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ATZE Im Verlage von Ernit Wasmuth H.-S., Berlin, find erídilenen: aas 


Backiteinbauten, Moderne, herausgegeben von Otto Stiehl. 
2. Band der „Ausgeführten Backiteinbauten der Gegenwart". 
Serle I: 10 Lieferungen von je 10 Tafeln, Format 32 X 48 cm 
nad: Naturaufnahmen und Zeichnungen in Total- und Detail. 
anlicıten, Grundriffen, Schnitten, Details. 
Preis jeder hieferung. . . + + „„ „ n 
Band I; 100 Tafeln. In Illappe + + . M. 100.— 
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M Baillie Scott, Houfes and Gardens. 
Deutídie Ausgabe, Úberiegt von Wilh. Schölermann, Profelfor 
in Weimar. XII., 132 Seiten, Format 22X31.5 cm mit 93 eine 
farbigen Abbildungen und 12 farbigen Extrabellagen. Preis 
elegant kartoniert » rt M. 12,50 


| Borrmann, Rickard, Prof., Geh. Reglerungsrat, Aufnahmen 

mittelalterliher Wand- und Deckenmalerelen in Deutidiland, 
herausgegeben unter Mitwirkung v. B. Kolb, Profeffor u. Direktor 
der Kgl. Kunſtgewerbeſchule in Stuttgart, und O. Vorländer, 
Profeffor, Maler und Oberlehrer an der Kgl. Baugewerbeiciule 
in Múniter i. W. Band I. 80 Tafeln Folio, Chromollithographie 
und erläuternder, illuitrlerter Text. 
Minn AM 200— 
Band II, 10 Lieferungen von je 8 Tafeln und Text. 
Preis jeder Lileferung. » +. + + + + + . M 20.— 


Brinkmann, Dr. H. S., Platz und Monument. 
Unterfudumgen zur Geichichte und Álthefik der Stadtbaukunit 
in neuerer Zeit. 169 Seiten im Formate 22x14 cm mit 
49 Illuitrationen. Kap. 1: Die mittelalterliche Stadtanlage; 
Kap. 2: Die Renalfiance in Italien; Kap. 3: Die italienlichen 
Theoretiker; Kap. A: Das rómiídie Barock; Kap. 5: Deutídi- 
fand im XVI, und XVII. Jahrhundert; Kap. 6: Frankreidı feit 
der Renalifance; Kap. 7: Deutidiland feit 1700. . III. 7.— 

Für die Abonnenten des „Städtebau“. . M, 5.— 


Bürgerhaus in ber Schweiz, Das. 
Band H: Das Bürgerhaus in Genf. Herausgeg. vom Sdwwel» 
zerlídien Ingenieur- u, Arctifektenverein. Format 23.5432 cm. 

34 Felten Text mit über 200 Abbildungen auf 107 Seiten. 

Text in deuticher und franzöfiicer Sprache. Preis IM. 10.— 


Cremer und Wolffenffein, Der innere Ausbau. 
Band 1 u. 2: 200 Tafeln. In 2 Mappen . . M. 200.— 
Band 3: Geficäfts- und Hadenelnricktungen. 100 Tafeln In 
lulchtdruck und hithographie nadi Originalaufnahmen. 


In Mappe EL Tp 9, ewe eae a m. 100,— 
Band A: Treppen, Decken, Türen, Feniter, Wände und Kamine, 


100 Tafeln in bididrud und Kithograpkle mad: Original» 
aufnahmen, In Mappe * * " D * . * ^ D m. dem 


Cremer und Wolffenitein, Der innere Ausbau. 
Band V: Gefcäfts- und Iradeneinriditungen, Treppen, Decken, 
Türen, Feniter, Wände und Kamine. 5 Lieferungen von je 
90 Tafeln 32X48 cm in Kichtdruk und Lithographie nadi 
Originalaufnahmen. 

Preis jeder lieferung In Mappe » » + » + + M. 20.— 


Dehio, S., Prof. Dr, fandbudt der deufſchen Kunitdenkmdler. 
Herausgegeben nach den Beldiliffen der vom dritten Tage für 
Denkmalpflege zu Dülfeldorf am 26. September 1902 gewählten 
und beffätigten Kommlifion: Geh. Hofrat Prof. Dr. Cornellus 


Gurlitt (Dresden), Geh. Hofrat Prof. Dr. A. von Oechelhduler 
(Karlsruhe i. B.). 5 Bände. Format 13X 19 cm in weichem Leinenband. 


Band I (Mitteldeutichland) 22; Bogen Ill. &— 


Band II (Nord-Oft-Deuticdiland) 31, Bogen . M. 4,50 
Band III (Süddeuticland) 39 Bogen M. 6.25 
Band IV (Südweitdeutichland) 31 Bogen. HL 5.— 
Band Y (Nord-Weit-Deuficland) 33¼ Bogen + . II. 6 — 


Dehlo, Dr. S., und v. Bezold, Dr. S., Die Denkmäler der 
deutſchen Bildhauerkunif. 
4 Serien von je 5 Lieferungen, zufammen 20 Lieferungen von 
je 20 Tafeln, 
R 
Jede Serie Ht einzeln käuflich. 


L] . Im. 100,— 


Ebhardt, Bodo, Die Burgen Itallens. 


Band I.u. II. Ober-Jallen. 95 Tafeln im Formate 32x48 cm 
und 86 Seiten mit 335 Abbildungen. ` 
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Ebhardt, Bodo, Ardilfekt, Die deutídten Burgen. 

Eine Geldudite der baukünitleriic und geicichtlic hervorragenden 
deutídien Burgen in Wort und Bild, 10 Beffe von je 48 Seifen 
Im Formate 38X27 cm mit ca. 40 Tafeln und Iilultrationen und 
2 Kunitbeilagen in Geliogravúre, Chromolithographie, füdifdrudt 
und Autotypie, 
Preis di Betten Loi > 
In 2 editen Pergamentbünden gebunden mit Goldkopf 

und Seldenbrokat .. ... ...... mM, 109.— 
In 2 imitierten Pergamentbänden gebunden . . . M, 154,— 
Einbanddedten für jeden Balbband In edit Pergament 

mit Seldenbrokat . . . .. . . OM 15— 
In Imitlertem Pergament . ote ELSE TUNE d TR 
T 


7 Bis erítes Supplementheft erfchien 
d Die Hohkönigsburg. 
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orzugspreis für die Abonnenten der ,,Deutídien Burgen“ M, 12.50 k 
Bree fir Aliditabomicnien, n tes Zl | | 15 k 
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Eckhardt, Adolf, Maler, Kunitverglafungen, 
50 Blatt in 5 Gileferungen à 10 Blatt. 
Preis jeder Blefeng . g l. 15— 


Gurlitt, Prof. Dr. Cornelius, Die Baukunit Konitantinopels. 
206 Tafeln im Format 56X36 cm nach photographiídien Original 
aufnahmen und Zeichnungen und ca. 12 Bogen illuitrierten Text. 
Preis . . » » ` . .` . = . » = . " 4 HL 240,— 


fegemanm, Dr. Werner, Gen.»Sekrefdr der Stddtebau - 

“Husifellung Berlin und Düffeldorf. = 
Der Städtebau nach den Ergebniffen der allgemeinen Städtebau- 
Husítellung in Berlin nebit einem Anhang: Die internationale 
Städtebau-Ausitellung in Düllefdorf. 
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Hoffmann, Ludwig, Stadtbaurat, Neubauten der Stadt Berlin. 
Gelamfaniiditen und Einzelheiten nach den mit Maßen ver- 
fehenen Originalzeidinungen der Faffaden und Innenräume, fowle 
Naturaufnahmen der bemerkenswerteiten Teile der felt dem 
Jahre 1897 in Berlin errichteten ftädtiihen Bauten. 11 Bünde 
von je 50 Tafeln 40X52 cm lilchtdruck und Lithographie nebit 
illuítriertem Text. Preis jeden Bandes in Mappe M. 50.— 

Jeder Band ift einzeln käuflich, 
Inhalt des 6, Bandes: Rudolf Virdiov-Krankenhaus (57 Gebäude). 
Inhalt des 7. Bandes: III. Irrenanitalt in Buch. 
Inhalt des 8. Bandes: ITlürkildies Muíeum. 
Inhalt des 9. Bandes: u. a.: das Hlte - leute - Belm in Budi, 
Inhalt des 10, Bandes: Das neue Stadthaus, 
Inhalt des 11.Bandes:Schulenetc. (Göhere-u, Semeindeſchulen etc.) 


kambert-Stahl, Königliche Baurdte, Die Ardiltektur von 

1780—1850. 

.  €rlheint in 2 Serien à 100 Tafeln im Format 32X48 cm, In 
Farbendrudt nadi Original-Hguarellen und Kunſtdrucken nadi 
Naturaufnahmen. Jede Serle erſchelnt in 5 Lieferungen von 
je 20 Tafeln (4 Farben- und 16 Kunifdrucktafeln). 

Preis jeder Lieferung . . +... o . 30.— 
Serie I, Lieferung 1—5 und Serle II, Bieferung 1—A erfciienen, 


Kataloge auf Verlangen gratis und franko €) Auf Wunid: Anlictsiendungen I 


OS 


14. Jahrgang 


SGS2=> = 


sss 


FN as freiliegende in fünf Geidtoilen und einem 
IN ausgebauten Dadıgeihoß aufſteigende Ge- 
p idüitshaus der beipziger Feuerver- 

ticherungs-Anítalt in beipzig, am Tho- 
masring und dem Fleiimerplag gelegen, ilf nach 
dem Entwurie der Armitekten Geheimer Baurat Prof. 
Dr.-Ing. Hugo bidt und der Kgl. Bauräte G.Weiden- 
badi und R. Tihammer errichtet. Die Bauzeit 
dauerte 1'/; Jahre bis April 1913, die Baukoſten 
betrugen 1775000 Mark ohne Arditektenhonorar 
und ohne örtliche Bauleitung. Die Hauptiront iit 
duri zwei breite giebelbekrönte Rifalite gegliedert. 
Die abgerundete zurückipringende Ecke enthält den 
Haupteingang, darüber eine Altane und idließt über 
dem vierten Geſchoß wieder mit einer Altane. Die 
Seiteniront wird gleichfalls durd ein Rilalit mit Giebel 
unterbrochen. Huf dem Firit der Dächer erheben ſich 
drei kuppelbekrönte Türmchen. Die Straßenfronten find 
in weißgelbem Bunzlauer und Rackuitzer Sanditein 
hergeitellt, die Hinteriront ift verputzt. Die ge- 
brochenen Dächer find mit roten Biberichwänzen ein- 
gedekt. An den Malerarbeiten war R.Heiie, an 
den Bildhauerarbeiten Profellor Hartmann, W. u. 
B. Wollitádter und Fr. Stellmacher als Hus- 
führende beteiligt. 


2 —— 


Das Gebäude beiteht aus zwei durch eine Brand- 
mauer geichiedenen Teilen, die nur einen Lidıthof 
gemeiniam haben. Der linke Gebäudeteil enthält 
im Erd-, im eriten und zweiten Obergefckoß die Ge- 
ſchäftsräume der heipziger Feuerverlidierung, während 
das dritte und vierte Obergeihoß von der Thii- 
ringiihen Gasgeiellichaft benutzt werden. Der Zu- 
gang liegt an der runden Ede, wo audi die Haupt- 
treppe angeordnet lit. Eine Nebentreppe führt zu 
den im Dadıgeichog belegenen kleinen Dienitwoh- 
nungen. Der redie Flügel enthält im Erdgefchoß 
Ausitellungsräume und báden. Im eriten Obergeidiof 
liegen die Räume der Allgem. Elektrizitäts - Gelell- 
imait, in den Geichoiien darüber Gelchäfts- und hager- 
räume und im Dachgeichoß kleine Wohnungen. Der 
Eingang zur Verbindungstreppe liegt an der Haupt- 
front. Die Heizanlage des Hautes und die Kohlen- 


auizüge werden vom Hofe aus bedient. Es ill eine 
Niederdruckdampiheizung vorgeiehen. 
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Tai. 5-6. 


Die Architektur des XX. Jahrhunderts 
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Un umfangreiche, freiliegende, in fünf Geichoflen auliteigende Bureau- 
gebäude der Mannesmannwerke in Düffeldorf if nah dem 
Entwuríe des Arditekten Proielior Peter Behrens errichtet. Die Vorder- 
front enthält im Erdgeihoß den Haupteingang. Die Falladen zeigen im 
Erdgeihoß bofliertes Quaderwerk, im eriten Obergeidoß Pfeiler, welche 
die Feniter zwiihen fidi einſchließen. Das zweite und dritte Obergefchoß 


find durdu aufítrebende icimale Pieiler zu einer Einheit zuiammengezogen, 
wieder die Feniter zwiiden fidi einihliegend. Das vierte Obergeidiog ent- 
hält gruppierte Feniter. Die Hinteriront wird durdı ein die Dadlinie 
durdibredendes Rifalit gegliedert. Die Fafladenfläcken tragen eine Sand- 
iteinbeRleidung; die abgewalmten Dächer find mit Biberihwänzen einge- 
dekt. 


ra ra ra 


D: umfängliche, aus dem Hauptgebäude mit Seiten- | 
flügeln und dem anidilie&enden Gewádshaule It 
beftehende, von Garten - Anlagen umgebene Bau- 
gruppe der Rose bivingston Damenstiitung 
und Nellini Stiit, in Frankfurt a. M., Cron- „, 
ftettenitraße, iff nach dem Entwurie des Arditekten Kai: 
Proiefior Bruno Paul in den Baujahren 1912 und 

1913 errichtet. Die Straßenfront des zweiltükigen 
mit einem gebrochenen Dach überdeckten Hauptge- 
bäudes zeigt ein mittleres Rifalit mit Giebel, dem 
im Erdgeidoß die von einer Altane überragte Ein- 
gangshalle vorgelegt iit. | 


(Taf. 5/6) | 
Frankfurt a, IT., | | : 
Rose Livingston Damenstíftung: Tlellíni Stift. | 


Situationsplan 


(Taf. 5/6) 
Frankfurt a. M., Rose Livingston Damenstiftung: Tlellini Stift. 
Seitenansicht. 


Die Seitenflügel find durch Balkons ausgezeichnet. Hui dem Dahe erhebt 
lid ein Türmden mit glockenförmiger Haube. Die Steilflächen des Daches 
tragen Feniter. Die Garteniront enthält im mittleren zurückipringenden 
Teile einen halbrunden mit einer Altane bekrönten Vorbau und im Dathe 
einen Feniterauibau mit Giebel. An die Innenieite der Flügelbauten lehnen 
lid Anbauten, die im Obergeidoß Altane tragen. Die Hauptarchitekturteile 
der Falladen find in fränkiſchem Mufchelkalkſtein hergeftellt. Die Flächen 
find in der Farbe des Werkiteins verputzt. Die Läden find grün, die Feniter 
weiß, die Eilengitter ſchwarz gefíriden. Die abgewalmten Dächer find mit 
Ziegeln eingedeckt. 

Das Gebäude bietet ein Heim für etwa 25 Damen. Der Grundriß 
zeigt ein gut ausgebildetes Veitibül und Haupttreppenhaus, helle Flure, 
behaglidie Einzelráume mit Schlafniſchen oder Schlafkabinetten. Zentral 


m. 1:400. 


Obergeschoß, 


Die Ardtitektur des XX. Jahrhunderts 
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gelegen find die Wohnräume und Wohnzimmer, Bibliothek, Eizimmer und 


Büro. Es find helle geräumige Küchen mit belonderem Rildtenhoi 
angeordnet, außerdem große Veranden und Balkons an der Siidoft- und 
za 


D: nah dem Entwurie des Arditekten Emanuel von Seidl erridtete 
Villa H. von Rath in Bonn, Coblenzeritraße 42, zeigt zwei 
Geldiolle und iff mit einem gebrochenen abgewalmten Dach, delen untere 
Fládien gebogen find, überdeckt. Die Bautumme betrug 245000 Mark ohne 
Innenausſtattung, diefe koitete 75000 Mark. Inmitten der Straßenfront 


ipringt ein polvgonaler Ausbau vor, der fich durd beide Geidoiie und 
über der Dadilinie hinaus turmartig fortiest. 


— 
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Erdgeschoß. 


Das Innere der Villa enthält im Erdgeítog eine Halle mit freiliegender 
Treppe und eine Anzahl aufwandvoll mit Holztäfelungen ausgeftatteter 
Räume: das Herren- und das Damenzimmer, die Garderobe, den Salon, 
das Speilezimmer, ‘die Küche mit Anrichte, die Nebentreppe und einen 


as Gefchäftshaus „Markgraienek“ in Berlin, Eke Markgraien- 

und Schützenſtraße, in 5 Geidofen aufiteigend, ift nach dem Ent- 
wurfe des Arditekten Regierungsbaumitr. a. D. Walter Schilbach im baute 
des Jahres 1913 errichtet. Die Eingangsiront enthält ein breites, mit einem 
Rundgiebel abſchließendes mittleres Rifalit; die anſtoßende Front iff gleich- 
falls mit einem Rifalit ausgeftattet, das einen ſämtliche Obergeiholle durch- 
le&enden polpgonalen Erker einfchließt und mit einem gebogenen Giebel 
endigt. Beide Fronten find durch aufſtrebende Pfeiler gegliedert, welche die 
bis zum dritten Obergeihofie zutammengezogenen Fenitergruppen zwiiden 
lid einidilieBen. Das Erdgeſchoß öffnet lid mit Schaufenſtern. Die Feniter 
im dritten Obergeihoß find flachbogig überdeckt, die im vierten Obergeſchoß 
find wieder zu Gruppen vereinigt. Die Falladen find in Wertheimer Jura- 
Muidelkalk hergeitellt; das Dach ift mit Ziegeln eingedeckt und wird durch 
Oberlihter unterbrochen. An den Bildhauerarbeiten der Front waren be- 
teiligt: Profefior E. Seger, die Bildhauer Weftphal und Rauidart. 

Das Erdgeldio wird ganz von häden eingenommen; in den oberen 
Geidioñen find Räume für Engrosgeſchäfte: Arbeits- und Expeditionsiäle, 
fowie Rontore und Empiangszimmer untergebracht. Die Haupttreppe an 
der Front und eine zweite vom Hofe zugängliche Treppe find mit Perionen- 
aufzügen verbunden. Außerdem find nodi 2 haitenauiziige und eine Neben- 
treppe vorhanden. 


D! innere Anlage des Doppelwohnhauies Keil in Difíeldori, 
Stromitraße 3, kommt in der Fañade durch die drei nebeneinander 
liegenden Eingänge zum Ausdruk. Die beiden ſeitlichen Eingänge führen 
zu den Wohnungen im Erdgeſchoß, durch das mittlere, in eine Rundbogen- 
niide eingeihlofiene mit einem Relief verzierte Portal gelangt man in das 


(Taf. 7) 
Bonn, 
Villa H. v. Rath, 
Coblenzerstrabe 42 


m. 1:250. 


Ein vielieitig angelegter Park mit bauben, Baífin, Spring- 
Die Malerarbeiten 


Sildweiticite. 
brunnen und Gewädhshäuier imliegt das Gebäude ein. 
find von Hembus ausgeführt. 


hinter einer Sänlenhalle liegende, von Säulen eingefaßte, zurücgeiekte 
Haupteingang angeordnet, neben dem ñh ein Anbau erhebt. An der 
anderen Seiteniront befindet lih ein flachrunder mit einer Altane ab- 
imliegender Ausbau, und an der Rückfront eine Terrañe, zu der eine 
Freitreppe emporführt. Der Sockel bis zum eriten Stock ift in gelbgeäderten 
Sanditein ausgeführt, die oberen Fafladenflächen find verputzt. Die häden 


Hn einer Seiteniront ift der | find blaugrün mit weiß geſtrichen; das Dadi ift mit grauen Ziegeln eingedeckt. 


Obergeschoß. 


Zierbrunnen in Porzellan. lm Obergeſchoß liegen, um die Halle gruppiert, 
das Damenzimmer, die Garderobe, das Schlafzimmer, die Kinderzimmer, 
das Fremdenzimmer, das Speifezimmer und zwei Baderäume. Einzelne 


Zimmer ftehen in Verbindung mit Altanen, von denen die eine überdeckt ift, 


(Taf. 8) 
Berlin, Geschäftshaus, „Markgrafeneck“, 


Veítibiil und weiter zu der durch einen bidthoí erhellten Haupttreppe. 
Das vierſtöckige mit einem ausgebauten Dadıgeithoß veriehene Wohnhaus 
it von Arhitekt B. D. A. Moritz Korn entworfen, in 2 Baujahren zur Aus- 
führung gekommen und hat 260000 Mark gekoitet. Hn der Fañade ipringen 
zwei ausgekragte polygonale, vom Erdgeldio bis zur Dadikante durdige- 


Caf. 7 


Tai. 8 


Tai. 9 


Tal. 9. 


Taf. 10. 


Die Archifekfur des XX. Jahrhunderts 
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(Taf. 9) 
Düsseldorf, 
Doppelwohnhaus Keil, 
Stromstraße 3. 


Erdgeschoß. 


m. 1: 300. 


Obergeschoß. 


führte Erker hervor, die mit Altanen abímliegen. liber dem mittleren Teil | Geihäften auizuwendenden Fleiß anipielend, von Gottlob Deihle herrührend. 
der Fallade erhebt lidi ein breiter abgerundeter Giebel mit übertretendem Das Doppelhaus enthält im Untergeihoß eine Anzahl Bureauräume 
Dathgefims neben feitliñen Dachfenftern. Die Pallade ift mit rotem Pfälzer | und die Hausmeiſterwohnung, in jedem Obergeſchoß zwei gleichartig be- 
(Kaiferslauterer) Sanditein bekleidet; das Dag mit dunkelbraunen Hohl- | mefiene, alio im ganzen adit Wohnungen. Eine Haupt- und eine Neben- 
falzziegeln eingedeckt. Das Hauptportal fowie die Nebeneingänge find mit | treppe fowie ein Períonenauizug verbinden die Geídiole. Der Rückfront 
allegoriihen Reliefs geidimiickt, auf das gute Weinjahr 1911 und den in den Í des fiaufes idließt ñh ein Garten an. 


Barten. 


Wohnbiele. 


px SS ES 


En in die bandichaft eingebettetes Kiinftlerheim bietet das haus 
Moeft in Köln a. Rh., Rónigsforit bei Rath. An der Ein- 
gangsiront tritt ein bis zur Dachlinje emporgeiührter Erker hervor, 
mit einer vorgelegten halbrunden Terraiie und oberer Altane. An 
der Giebeliront fteigt ein polvgonaler, dreiſtöckiger mit einem Glocken- 
dach abidließender Erker auf. Das fteile mit Biberihwänzen ein- 
gedekte Dach trägt Dachfenſter. Die Falladen find in gekalktem 
Ziegelmauerwerk hergeitellt. Der Entwurf des im baufe eines Jahres 
ausgeführten Gebäudes rührt von Arhitekt F. Brantzky her. Die 
Baukoiten betrugen rund 30000 Mark. 


Erdgeschoß. 


(Taf. 10) 
Königsforst bei Köln a. Kh., 
Künstlerheim Jos. Moest 


Die Architektur des XX. Jahrhunderts 
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ie zweiitökig aufſteigende Doppelvilla in Mannheim, Villa Dor- | Anlage erhöht. Die Villa an der Otto Beckſtraße zeigt an der Straßen- 
rink, Gutenbergitraße 27 und Villa Stotz, Otto Bekitraße 49, | front die voripringende Eingangshalle mit Säulen, die einen Altan fragen. 
iH von den Arditekten Dipl.-Ing. Detert und Ballenitedt entworfen und | Die abgewalmten mit Feniteraufbauten veriehenen Dächer find mit Sthiefer 
in einer Bauzeit von 2 Jahren ausgeführt. Die Baukoſten betrugen, ohne | eingedeckt. 
Hinzuredimung des Grunderwerbs, 50000 Mark für Villa Dorrink und Der Höhenunteridied zwiihen Garten und Straße geftattete eine 
60000 Mark für Villa Stoß. Nath den von Stadtbauinipektor Dipl.-Ing. | zueckmäßige Ausnugung der Untergeihofie zu Wirtichaftsräumen und Ga- 
Ehlgög herrührenden Erläuterungen gibt der Doppelbau eine bemerkens- | ragen. Die Kien liegen im Erdgeichoß. Um die Dielen gruppieren lidi 
wert geichickte Bebauung einer Straßenecke. Durm den Farbengegenia | die Geiellihaitsräume, die Wohn- und Schlafzimmer, während die Dienit- 
zwiihen grauem Terranovapug der flächen und hellem Sanditein zu den | botengelafie im Dadigeichoß untergebradi find. 
Sockeln, Portalgruppen und Feniterverdadiungen wird der äußere Reiz der 


J iirengen Formen, dreigeitiofiig, frei in der handidaft liegend, mit 
drei Flügeln einen Hof umipannend, zeigt ñh das Stadthaus in 
bahtis, ein Werk des Arthitekten Eliel-Saarinen. Die Bauzeit nahm 
2 Jahre in Hniprudi; die Baukoften betrugen 375000 finniidıe Mark (francs). 
Zu dem rundbogig überwölbten Haupteingang im Vorderbau führt eine 
Freitreppe empor; über dem Eingang fteigen drei polygonal vortretende, y 
die Obergeidofie durhiegende, bis zum Dadırand reihende Fenfterauibauten | 
empor. Die Seiteniront wird durch einen Vorbau gegliedert, über dem fith Images 
ein in Abiäßen emporſteigender von Eckbauten eingefaßter, mit einer Platt- RE 
form idliegender Turm erhebt. Die Falladen find im lintergeidioB mit u Ty 
Sanditein bekleidet, die oberen Geidolie find in Ziegeliugenbau ausgeführt. gocce] 

Die abgewalmten, an der Seiteniront einen Siebel zeigenden Dächer find 
mit Ziegeln eingedekt. 

Im Erdgeihoß des Vorderflügels liegt die zur Haupttreppe führende 
Eingangshalle mit ieitlidi anihliegenden Hallen, außerdem eine Anzahl 
Dienſträume. Der lange Seitenflügel enthält die Sigungsfále und drei 
Nebentreppen. Im rückwärtsliegenden Flügelbau find wieder Dieniträume (af. 12) 
und zwei Nebentreppen angeordnet. Lahtis, Stadthaus. 


(5.59 TODIP HD. 
EES Ze Zu 


ioti : ift ein größerer Giebelaufiag geidafien, um die beiden unregelmäßig vor- 
onus P His: tretenden Seitenteile zu verbinden. Durch die auiltrebende biienenteilung 
erbaut und erhielt eril durch den im bauie eines Jahres nad dem Ent- | des Mittelfeldes der Fañade, fowie durd den kräftig betonten Giebel mit 

feinen ſcharf geldinittenen Eckornamentieldern erhält das ganze Gebäude 
einen monumentalen Ausdruck. 

Im Erdgeihoß erinnert nodi der durch das Haus durdigehende 
Korridor fowie die Anlage der beiderieits verteilten, einzeln zugänglichen 
Räume an die Verhältnifie eines Penlionats. Nad dem Umbau enthält 
das Erdgeſchoß die Haupttreppe, den Hörfaal, das Laboratorium, mehrere 
Biiro- und bagerräume nebit einer Nebentreppe. Von einem beionderen 


CDC. 


CIL, C 


OBERGESCHOL. 


0 5 10m. 


wurie des Architekten D. W. B. W. Maß ausgeführten Umbau den Charakter ———y h 
eines öffentlichen Gebäudes. Der Faliadenumbau und die inneren Um- 

geftaltungen erforderten einen Koſtenaufwand von 12500 Mark. Die | Eingange aus iit die Wohnung des Rendanten zugänglich. Im Obergeſchoß 
Fallade ift in Muidelkalk-Imitation hergeitell. Im Mittelfeld der Front liegen das Zimmer der Direktion, das Konierenzzimmer, die Bibliothek 
des zweiftöckigen mit einem ausgebauten Dadıgeichoß veriehenen Hauies | und eine Anzahl Büroräume. 


BS Fa BS 


as durd einen Umbau im baufe eines Jahres entitandene Wohnhaus Wie ein Vergleich des Grundrifies des alten Haufes mit dem des 

in Berlin, Kaiferin Augufta-Straße 75/76, ilt ein Werk des | Umbaues ergibt, haben einidineidende Änderungen ftattgefunden. Eine 
Arditekten Dipl.-Ing. Regierungsbaumitr. a. D. Hans Meyer. Die Pallade | Durchfahrt und ein nebenliegender Durdigang führen im Untergeſchoß zu 
zeigt im Untergeſchoß eine breite Einfahrtsöffnung und im Erdgeichoß einen | dem Innenhofe. Das Kellergeidio; enthält im Vorderhauie eine Stube nebit 
zweiten Eingang nebit urnentragenden Pieilern zwiiden den Fenftern. Die | küche fonie Wirtihaftsräume; im Seitenflügel liegen Heiz- und Maidinen- 
drei Obergeichoffe find durch zwei ausgekragte polygonale mit Kuppeldachern | raum und eine Nebentreppe; im Hinterhaule find eine Wohnung mit Küche, 
abidiie&ende Erker gegliedert. Ein Damgeidok enthält eine Reihe kleinerer | mehrere Dienerzimmer und Garagen eingerichtet. Im Erdgeldiog gelangt 
Feniter. Die Pallade trägt grauen Terratitiprigput, im Erdgeicioß dunkler | man durd ein Veitibül zu einem bidithof und zu der anſchließenden Haupt- 
gefärbt als in den oberen flächen. Die mit der Hand angetragenen Or- treppe nebit Perionenauizug. In den oberen Geihoiien find größere Woh- 
namente find überiprißt. Die Erkerdäder find mit Kupfer eingedeckt. nungen mit Wintergarten, Kühe und Zubehör angeordnet. 


A ee 


Tai. 11. 


Caf. 12. 


Caf. 13. 


Caf. 14. 


Caf. 14. 


Tai. 15. 


Taf. 16-17. 
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Kellergeschoß 


Is geiclofenes Viereck, in ftilvollen Einzeliormen, zweigeihoiig fidi 
erhebend, eridieint die Villa Hepland in Wiesbaden, Nußbaum- 
itraße 7, nach dem Entwurie des Arditekten Karl Kähler, im Late 
eines Jahres für die Baukoſtenſumme von 87000 Mark erridtet. Die 
beiden beide find an der Straßenfront durch flache kannelierte Lienen 
zuiammengezogen. Dem mit einem Dreiekgiebel bekrönten Mittelrifalit 


Erdgeschoß. 


Das Erdgeidioß enthält eine Halle mit freiliegender Treppe, den Salon, 
das MuliR-, Herren- und Speifezimmer, meift in Verbindung mit den Veranden 
und Cerafien, außerdem küche und Hnrichte. Im Obergeidoß liegen eine 


ra 


Frraiiegend, von Gartenanlagen umgeben, in reicher Gruppierung ericheint 
die Villa bindgens in Köln a. Rh., Oberländeruier 130, in zwei 
Gelchollen und einem ausgebauten Dadıgeihoß auffteigend. 

Der Entwurf rührt von den Arditekten B. D. A. Sdireiterer und Below 
her; die Ausführungszeit eritrekte fdh über drei Jahre; die Baukoften be- 
trugen 320000 Mark, jo daß 1 cbm umbauter Raum aui 42 Mark zu ftehen 
kam. Die Hauptiront erhebt fidh hinter einer Terraiie und zeigt im mittleren 
Teile die fäulengetragene Eingangshalle, daneben zwei kleinere Ausbauten, 
die im Obergeihoß mit einer Altane ſchließen. Über dem Dadıkranz folgt 
ein breiter Fenſteraufbau mit Dreieksgiebel. Die Rückfront ift mit einer 
den Garteneingang bildenden, eine Altane tragenden Säulenhalle aus- 
geitattet, im Anidlug an den Wintergarten. Der Zugang zum Veltibil 
liegt an der Seiteniront. Der Sockel beiteht aus Bafaltlava, die Falladen 


(Taf. 15) 
Wiesbaden. 
Villa Heyland, 
Nußbaumstraße 7. 


m. 1: 250 
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Obergeschoß 


(Taf, 14) Berlin, Kaiserin Augustastraße 75-76 


iit eine Cerraiie vorgelegt und im Obergeidhoß ipringt ein ausgekragter 
Balkon vor. An einer Seiteniront iit im Erdgeidoß eine voripringende 
Veranda angeordnet, daneben eine Cerralle. An der anderen Seiteniront 
mündet der Haupteingang in einen Anbau. Balkons und Brüſtungen find 
aus Pfälzer Sanditein hergeitellt; die Flächen tragen gelblichen Terranovapus. 
Das mit Ziegeln eingedeckte abgewalmte Dach ift mit Dachfenſtern veriehen. 


Obergeschoß. 


Anzahl Zimmer und das Bad. Das ausgebaute Dadıgeichoß iif zur Anlage 
von Kammern benutzt, das Rellergeichoß für Waidküde, Bügelzimmer, Heiz- 
und Wirtihaitsräume. 


find aus weißem Mainianditein mit gelbliher Aderung hergeſtellt, das 
gebrochene abgewalmte mit Schiefer eingedeckte Dach trägt Dachfenſter. 
Bildhauer Joh. Degen war für die Außenarbeiten, Jul. Seidler für die 
Innenarbeiten beichäftigt. 

Das Erdgeichoß enthält eine mittlere Halle im Anichluß an das Veftibül 
und die Haupttreppe, das Herren- und das Damenzimmer, das Empfangs- 
zimmer, das Speilezimmer, das Spredizimmer und den Wintergarten, außer- 
dem die Rüde, das beutezimmer und die runde Nebentreppe. 

Im Obergeihoß liegen, um die Halle gereiht, Wohnzimmer, Sdlaí- 
zimmer, 2 Baderäume, das Ankleidezimmer und die Räume fiir die Diener. 
idaít. Das Sockelgeſchoß iit zur Anlage einer Kegelbahn und des Turníaals 
benutzt. Sämtliche Decken beitehen aus Eiienbeton und tragen eine bage 
von Korkholz. 
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(Taf. 16-17) 
Köln a, Rh., 
Villa Lindgens, 
Oberländerufer 130, 


Tai. 16-17. 


m. 1:300. 


Erdgeschoß. Obergeschoß. 


n monumentaler Faliung eridieint das freiliegende Gebäude der Turn- | Giebel. Die Fañaden find in rotem und weißem Ziegeliugenbau aus- 
J halle in Holice (Böhmen), entworien vom Arhitekt 0. Novotny, und im | geführt. 

hauie eines Jahres für die Bauiumme von 48000 Kr. zur Ausführung ge- An das Veitibul ichließen fidt feitwarts ein größerer ovaler Raum, die Taf. 18. 
kommen. Der Eingang in der hauptiront wird durdı eine Säulenhalle gebildet, Treppe und mehrere Dienst- und Unterkunitszimmer. Die Turnhalle wird 
und über dem Vestibul erhebt ñh ein mit einem Siebel abimliegender | an beiden bangleiten von niedrig gehaltenen Räumlichkeiten eingeiaßt; 
Aufbau. Der höher geführte Huibau der Turnhalle endet wieder mit einem | an die Rückfront ihließt fidi eine offene Säulenhalle an. 


D: zweiltökige, durch ein ausgebautes Dadhgeidhog erweiterte, von einem Park umgebene 

Villa Deichmann, in Köln a. Rh. — Marienburg, GoltiteinitraBe 250, Süd- 
park, ein Werk des Arditekten B. D. A. Paul Pott, lit in einer Bauzeit von 14 Monaten 
entſtanden. Die Hauptiront zeigt einen mittleren halbrunden von einer Säulenhalle um- 
fellten, durc eine Altane bekrönten Ausbau, zu dem eine Freitreppe emporführt. Die 
Seifenironten find im Erdgeidiog mit Anbauten veríehen, über denen fidh Hltanen er- 
itreken. Die Eingangsiront iif mit einer auf Säulen ruhenden mit rund gewölbtem Dach 


überdeckten Halle vor dem Haupteingange veriehen, daneben Ipringí ein bis zum Dath- Taf. 19-20. 
gelims zeidimender Anbau hervor, der wieder eine Altane trägt. Die Fafladen find in 
rofen holländiidien Klinkern mit weißem Holzwerk und Verpuß hergeitell Die Läden 
find grün geſtrichen. Das abgewalmte dunkelbraune Biberidupanzdad ift mit Dathienitern beiet. 

Im Untergeſchoß liegen die Wirtidaitsräume; die Geiellihaits-, Wohn- und Schlaf- 
zimmer verteilen fidi auf beide Geihoñe und das Dadıgeihoß. Die Garage, in gleicher 
Ausführung wie das Wohnhaus, enthält im ausgebauten Dadıgeihoß die Chaufieurwohnung. 

(Taf. 19/20) Köln a. Rh., 
Villa Deichmann, Marienburg, Goltsteinstraße 250, 
Südpark 
ra ra ra 

Ds hauptiädlih zu Bureauzwecken dienende budwig boewe Haus 

in Düifeldorf, am Wilhelmplaß gelegen, Eigentum der Firma 
budw. boewe & Co. A.-G., im baufe von zwei Baujahren errichtet, ift ein 
Werk des Arhitekten Rihard Bauer und hat ohne das Grundſtück 
975000 Mark an Baukoften veruriadi. Das vieritökige mif einem aus- 
gebauten, in der Front etwas zurüdgeiekten Dacigeitho& veriehene, an 
zwei Fronten ireiliegende mit vier Flügeln einen größeren Hof umſchließende 
Gebäude ift durdweg in Eiienbeton ausgeführt, ebenio die Dächer und Taf. 21 


Treppen. Die Fafladen find mit gemiidıtem Vorlaßbeton gleich mit dem 
Eilenbeton zuiammengeitampit und entipredtend behauen. Das Erdgeidiof 
öffnet lih zu Schaufenſtern der häden und zu rundbogigen Eingängen. 
Sowohl die Haupt- als die Seiteniront find durch breite Mittelrifalite, die 
mit fpigbogigen Giebeln abidlieñen, mittels durdigehender Pieiler und 
polygoner durch das dritte und vierte Obergeicioß geführte Erker ge- 
gliedert. Die Eke zwiidien den freiliegenden Fronten ift durd ein Kuppel- 
fürmdien ausgezeichnet; und andere Türmden mit Kuppeldähern erheben 
id über den mit Biberithwanzen eingedeckten Dächern. Für den bildneriiden 
Schmuck der Faliaden wurde das Wahrzeichen der Firma „der imreitende 
che“, vom Bildhauer Auguit Bauer ausgeführt, gewählt. 


(Taf. 21) Düsseldorf, Ludwig Loewe Haus, 
Vestibül« 


Tai. 21. 


Tai. 22. 
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Detail 
der Hoffassade 
mit Brunnen 


Erdgeschoss 


Vom Haupteingang gelangt man in den Vorraum, in dem fih Granit- 
tafeln mit dem Firmen-Verzeidinis der Hausbewohner angebradıt finden. 
Hui den Vorraum folgt das Hauptveſtibül, das mit dem Gemälde des 
Malers Hohenitein Adolf, einen Hochofen im Betriebe daritellend, ge- 
ihmükt ift und ein hohes farbiges Marmorpaneel zeigt. Zu beiden Seiten 
führen Treppen zum eriten ObergeidioB, redis befinden fidi die Perionen- 
auiziige. 


as Hôtel Dreiiel in Berlin, zugleich Geihäitshaus der Daimler 

Motoren-Geiellihait, Unter den binden 50-51, macht fidi durch 
die in den Obergeídiofien mit einer Sáulenftellung geickmückten Fallade 
Unter den binden bemerkbar. Urheber des im bauie eines Jahres für 
die Kofteniumme von 173000 Mark ausgeführten Entwuris . lind die 
Armitekten Alired Klingenberg und Fr. Beyer. Das Erdgeſchoß öffnet 
Dër mit drei rundbogigen Schaufenſtern und zwei feitlihen Eingängen. Die 
drei Obergeithofie find durch vorgeftellte joniihe Säulen zuiammengezogen, 
welche die im zweiten und dritten Obergeidio& mit vorgelegten Balkons ver- 
iehenen Fenitergruppen zwiídien ñd umidließen. Über der Säulenſtellung 
folgt ein verzierter Fries und das Hauptgefims, weiter oben ein viertes Ober- 
geidog, das wieder mit einem von Rundbogenienitern durdibrodienem mit 
einem bekrönenden Giebel ausgeſtattetes Dachgeſchoß abidließt. Die Fallade 


(Taf. 21) 
Düsseldorf, 
Ludwig Loewe Haus 


Vestibül 


m. 1: 400, 


Übergeschoss 


In der Rallettended:e des Veitibüls find als Beleudtungskörper 
bronzeverzierte Kriſtallichalen angebract, Die Ausbildung der Hofironten, 
iit der der Straßenfronten angepaßt, außerdem ziert den Hof eine frei- 
ftehende Brunnenidiale. Ein Paternoiterwerk und ein Stecklift führen zu 
den oberen Geichofien, überdem find zwei baftenauizüge vorhanden. Für 
Heizung und hüftung ift in ausreichender Weile geforgt. Sämtliche Räume 
find elektrii beleuchtet. 


it in Muídelkalkítein hergeſtellt; die Bildhauerarbeiten an derielben, die 
Relieís unter den Seitenienitern der Obergeidioile, der verzierte Fries unter 
dem Hauptgefims fowie die freiftehenden Figuren am Dachaufbau rühren 
von Jul. Woli her. 

Das Erdgeichoß enthält, von dem Eingangsilur und dem anfchließenden 
bichthof zugänglich, die an zwei mittelst einer Durchfahrt verbundenen 
Höfe und an der Mittelſtraße liegenden Reltaurations- und Wirtidaits- 
räume. 

Neben der von der Mittelſtraße her zum Innenhof führenden Durch- 
fahrt liegt ein zweiter Eingang zum Reſtaurant und die Haupttreppe. 
Ein beionderer Eingang von der Front Unter den binden her führt zu 
den Husftellungsráumen der Daimler Motoren-Gelellidrait und zu einer 
mit einem Aufzug verbundenen Treppe. 
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Grundriß, 
(Taf, 22) Berlin, Hotel Dressel, Unter den Linden 50-51, 

Un ftädtiice Kurbadehaus „Kailer-Friedridis-Bad“in Wiesbaden ohne, 3 Millionen Mark mit Bauplaf, fo daß 1 cbm umbauter Raum mit 

erhebt fidi am Fuße des alten Rémerkaftells Maffiacum, an- Einriditung 42,5 Mark gekoftet hat. Die Eingangshalle vor der Hauptiront 
ihliegend an die hiftoriihe Rómermauer, an zwei Straßenzügen und am f wird durdı eine Stellung von Doppeliáulen gebildet und trägt eine Altane. 
einem großen gärtneriichen Vorplatz gelegen, in drei Gefchofien und einem Das Untergeſchoß zeigt Ruitikaquaderung, die beiden Obergeſcholle find mit 
ausgebauten Dackgeichoß. Die Oberleitung war in den Händen des Bürger- | durdigehenden Pfeilern gegliedert. An einer Seiteniront Ipringen im eriten 
meifters Petri und des Stadtbaurats Grün; Entwurf und Ausführung | und zweiten Obergeſchoß übereinander liegende Balkons vor, und über 
fammen von Arhitekt ftädt. Baurat A. 0. Pauly. Die Ausführung dauerte | dem Dadıgeims erhebt fidh ein breiter Feniteraufbau mit einem Dreieks- 
von Oktober 1910 bis April 1913, die Baukoſten betrugen 2,4 Millionen giebel abſchließend. Für die Falladen ift neben Pug Muidtelkalk und gelb- 
„m! 
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Erdgeschoß. 
(Taf, 23/25) Wiesbaden: Kaiser-Friebrichs-Bab. 
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Ansicht. 


(Taf. 23/25). Wiesbaden. 


licher Tuffſtein, für das gebrochene mit Dachfenſtern befegte Dad Schiefer 
verwandt. An der Hauptialiade heben fidi neun von Bildhauer W. v. Heider 
geſchaffene figürliche Reliefs hervor; außerdem waren die Bildhauer E. und 
W. Ohly, die Maler Völker, Woli-Malm und Kaltuaffer an der Aus- 
ſchmückung des Inneren beteiligt. 

An die Eingangshalle idlieft ch die mit Marmorbekleidung reich 
ausgeitattete Hauptwartehalle an, die mit dem von Völker gemalten Figuren- 
fries geidimüd ift. Rechts von der Wartehalle liegt die Abteilung für 
Einatmen, links das Empiangszimmer für die Ärzte und Verwaltungsräume. 
Perionenauizüge fowie eine Treppe führen nah den oberen Geidofen. 


Einfahrt. 


Kaiser-Friedrichs-Bad, 


Rechts vom Hauptilur ilt das römiih-rulfiihe Bad angeordnet. Die Räume 
dieier Abteilung reihen fidi um eine durdi zwei Geidolie gehende Halle, 
welche das Shwimmbad und das warme Sprudelbad enthält. Die Wand- 
bilder find durch Woli-Malm ausgeführt. Außerdem enthält das Erdgeidoß 
nodi eine Reihe von Thermalbádern, die Moorbäder und das Sandbad. 
Die Haupttreppe endigt im eriten Obergeihoß vor einer Wartehalle. An 
diele grenzt ein Eririihungsraum. Von der Wartehalle gelangt man in 
die Wallerbehandlungsráume für Herren. Im zweiten Obergeſchoß liegt 
wieder ein Warteraum, von dem aus die Wallerbehandlungsráume für 
Damen zugänglich find. 


STE 


Zur Notiz: Die Zahlen in den Grundrissen werden erläutert durch das Derzeichnis in Lfg. 1. 
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Erlduterungstafel Table explicative Table explaining Erláuterungstatel Table explicative — Table explaining 

für die Grundrifíe des plans — the ground-plans für die Grundrifie des plans — fheground-plans 

T. Do un sts ROCI, gt Ae, s Portal. 60. hichthof ..... Cour vitrée ...... Court with sky-light. 

2. EMO ES S I Entrance. 61. Oberlicht. Toiture vitrée ..... Sky-light. 

3. VOD emos anne Vestibule. BISHER. Nau Q PUB Tr f^ Coffee-house. 

mo Der ele sc alle usi ecce ders Hall. 63. Restauration Restaurant Restaurant. 

5. Haupttreppe . . . . Grand escalier. . . . . Grand staircase. G4. BRE 8 e a Cie a RE Buffet. 

6. Nebentreppe . . . . Cage d’escalier .... Staircase. 65. Orcheifer..... Orthestre........ Orchestra. 

A en ee > Corridor Floor. 66. Galerie ...... GUE e esce Gallery. 

8. Vorraum Salle d'attente Waiting-room. D nns eus Theatre. 

9. Empíangszimmer . Antichambre, salle de 68. Kegelbahn .... Jeu de quilles..... Skittle-ground. 
reception Parlour. 69. Malchinenraum. . Salle des madines .. Machinery. 

10: Salon A A Drawing-r00m. ZO POPP TT soie PUE SESS uoo x Foyer. 

11. Speilezimmer ... Salle á manger . Dining-room. 71. Vorhalle MOS Esas Vestibule. 

12. Mufikzimmer . . . Chambre de musique. Music-room. ODA SS o our Cabinet saillant . . Bow. 

13. Baunzimmer —.. nf Smoking-room. 73. Vorplatz z: Esplanade banding place. 

14. Billardzimmer . . . Salle de Billard.. . . Billiard-room. 74. Frühltükzimmer . Chambre déjeuner. . . Breakiast-room. 

15. Wintergarten. . . . Jardin d’hiver..... Winter-garden, 75. Walchraum . . r Wash-room. 

palmhouse. 76. bichtichacht . .. Cour vitrée ...... hight-shaft. 

16. totale»... .. » Plate-forme....... Terrace. 77. Dachgarten... Jardin sur toit Dormer-garden. 

17% ends, End u eh 05s Veranda. 78. Piórtner ..... Concierge. Porter. 

18. Balkon Balor ni Balcony. 79. Direktor... . .. Directeur Director. 

ETT AA oe Dio ta iux hoggia. BOs BOs usc Messager Messenger. 

20. Arbeitszimmer . . Cabinet de travail. . . Workroom, study. 81. Konferenzzimmer. Salle des conferences. Painted chamber. 

21. Bibliothek ..... Bibliotheque ...... Library. 82. Kanzlei. Chancellerie Chancery. 

22. Herrenzimmer... Chambre de Monsieur. Gentlemen's-room. 83. Regiltratur.... Greffe ......... Registry. 

23. Damenzimmer . .. Chambre de Madame hadies’-room. 84. Archiv ...... Hrdiiues: 7 rec Archives. 

24, Kinderzimmer ... Chambre d'eniants .. Nursery. 85. Hktenraum Bind Leones Acts-room. 

25. Wohnzimmer ... Chambre........ Sitting-room. BSc sea Diate Zum ....... Plat-iorm. 

26. Sdilaizimmer ... Chambre à couther Bed-room. 87. HK Salle des actes Assembiy-hall. 

27. Badezimmer . .. Chambre de bains. . . Bathing-room. 88 oda IA Y Enllgst ord e e mu Parlour. 

a A kg Cabinet d'aisance . . . Watercloset. 89. hehrerzimmer . . Chambre de professeur Professor-room. 

29. Garderobe reg Wardrobe. 90. Turnhalle Gpmnase........ Gymnastic-hall. 

30. Ankleidezimmer . . Cabinet de toilette. . . Dressing-room. 91. Durchiahrt, 

31. Fremdenzimmer . . Chambre d'amis. . . . Room for guests. Durchgang... Passage Passage. 

52 Ufo US o PHESING err Kitchen. 92. Brunnen IS. no. Su awas Well. 

33. Spülküdie ..... NEE E x. Rinsing-room. 93. Spielplaiz..... Place des jeux . Play-ground. 

34. Anriditezimmer .. Chambre de service . Serving-room. 94. Windiang..... Ventilateur ....... Wind-screen. 

35. Speilekammer. . . Garde-manger..... Provisions-room (larder). A A MA as Work-shop. 

36. Kammer ...... Chambre pour la vais- 96. baboratorium. . . haboratoire....... Laboratory. 
Sole Room for china. 97. Magazin Rll Magazine. 

37. Plättzimmer ... Chambre de repassage hinen-room. 98. Ausitellungsraum. Exposition Exhibition. 

38. Waidküde.... . - F Washing-room 99. Vorratsraum . . . Chambre aux provisions Store-room. 

39. Mädchenzimmer . Chambre des domesti- 100. Vorstand Direction. s Chief. 

40. Dienítbote ..../ MIO o as Servant's-room. 101. Warteraum. .. Salle d'attente . . . . . Waiting-room. 

41. Kohlenkeller . . . Depöt de combustible. Coal-cellar. 102. Publikum..... PU DELIA Public. 

82. Kalle... outs Kang A uin Wine-cellar. 103. Hausmeilter. . . . Concierge ....... Intendant. 

43: Boden. es REGIO ........ barder. 104. Sitzungs-Saal und 

44. Heizung ..- - - - ase Central-heating Zimmer Salle des séances . . . Session-room. 

apparatus. 105. Sekretér...... Secréfaire ....... Secretary. 

RI LI dea natos SIT Court. 106. Buchhalterei . . . Tenue des lipres . Book-keeping. 

46. Wirtihaitshof . . . Cour de service ... . Oouthouse. 107. Expedition . . . . Expédition ....... Expedition. 

AT, CT oues APUD se to ceret Garden. 108. Schalter QUO S sciat rx Wicket. 

48. Gewächshaus Nn EE Green-house. 109. SING. era see BUS SH. run UE Classe, 

RO: OTH ec: OURO ur - occured Stable. 110. Untersuchungs- 

50. Wagenremile UID M TEE E Coach-house. t Chambre préventif. . . Inquiry-room. 

ST. DON a ToS Wagasin mn Shop. 111. Dienftzimmer .. Bureau Service-room. 

52. Geihäftsraum . . . Comptoir........ Office. 112. BAD A ciated Cassino. 

53. bagerräume . . . bieu de depot. Room of business. FF 1 Box. 

54. Privatkontor, ... Bureau privé. ..-. . . Private-office. 114. Auto- und 

55. Spredizimmer. . Paro ......,.- Parlour. Fahrräder-Garage  Hutomobile-Garage. . . Auto-garage. 

56. fü Banater hift. 115. Requiliten. ... . Réquisites ....... Requisite. 

51. Rallo; Ralleen +. esse Cash-oifice. 116. Packraum..... Chambre d'emballer. . Patking-room. 

Li ad tee Aa esl Treasury. 1172. Husgung g SOP BI Su Egress. 

59. uge Zoe BITEHID x^. Office. 
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Moritz Korn, Bra, B. d. B. Gedruckt und verlegt bei Ernst Wasmuth, H.-G., Berlin. 
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Maison d'habitation Herrschaftlicies Etagen-Doppelhaus Stromstraße 3 Dwelling house 
(am Rheinufer) 
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Gedruckt und verlegt bei Ernst Wasmuth A.-6,, Berlin. 
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Gedruckt und verlegt bel Ernst Wasmuth A.-G., Berlin. 
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Sedruckt und verlegt bei Ernst Wasmuth A.-G., Berlin. 


Paul Poft, Arh., B. d. H. u, D. W. B. 
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Gedrukt und verlegt bei Ernst Wasmuth A.-G., Berlin. 


Richard Bauer, Hrck. 
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Gedruckt und verlegt bei Ernst Wasmuth, H.-G., Berlin. 
Hotel 


Berlin 


Unter den kinden 24 
Hotel Dressel 
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Klingenberg & Beyer, Arch. 
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Oberleitung: Beigeordneter Petri und Stadtbaurat Grün Gedruckt und verlegt bei Ernst Wasmuth H.-G,, Berlin. 
Arch.: Entwurf und Ausführung A. O. Pauly, städt. Baumeister 
Wiesbaden 
Etablissement de bains Städtisches Kaiser-Friedridt-Bad Bathing establishment 


Hauptansidit vom Quellenvorplatz aus 
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ELA RDA 


Gedruckt und verlegt bei Ernst Wasmuth A.-G., Berlin, 


städt. Baumeister 


urat Grün 


Pauly, 


g: Beigeordneter Petri und Sfadíba 


Arch.: Entwurf und Ausführung H. O 


Oberleitun 


Wiesbaden 
Städtisches KaisersFriedridi-Bad 
Hnsicht von der Straße Am Römertor 


Bathing establishment 


Etablissement de bains 


amseeeseses Im Verlage von Ernit Wasmuth H.-S., Berlin, find eridilenen: SAS 


Meffel. 
2 Bünde von je 5 lileferungen. Jede kieferung 15 Tafeln, 


druck. Preis pro Gleferung . . o . + + < > M. 15.— 
Soeben erichienen Band I, kief, 1—2. 


Möhring, Bruno, Ardtifekt, Stein und Eilen, 
10 Lieferungen von je 10 Tafeln. 32X48 cm, Kunſtdruck nach 
Originalaufnahmen und Zeldinungen. 
Preis jeder HieferunnnF“gs «ev 
Lieferung 1—8 erſchlenen. 


m, 10.— 


Muthelius, Germann, Das engliídie Baus. 2. Auflage. 
3 Bände, Jeder Band enthält 30 bis 35 Bogen Text mit 
200 bis 300 Abbildungen. 1. Band: Entwidtelung des englifchen 
Bauſes. 2. Band: Bedingungen, Einlage und Aufbau, 3, Band; 
Der Innenraum des engliídien Bauſes. 
IIl. 75,— brofchiert und IIl, 90,— gebunden, 
Einzelne Bände à M, 30,— brofdilert und M. 35.— gebunden, 


Olbrich, Foleph, M., Profeffor, Arctifektur. 
Serle I; 150 Tafeln in Kunit- und Farbendruck, Format 32XA8cm, 
Preis in 2 Mappen seo „ „ „II. 200, 


Olbrich, Sofeph, M., Architektur. 
Serie II: 150 Tafeln In Kunſt- und Furbendrudt. Format 32XA8 cm, 
, a ar see eG 08 


. . . 


Olbrich, Fofeph, M. +, Architektur, 


III. Serle, enthaltend den gelamfem kiniflerifchen Nachlaß 
Profeifor Olbrichs. Erídieint In 10 Lieferungen von je 15 Tafeln 
la Kunſt- und Farbendrudt, Format 32x48 cm. Preis jeder 
kleferung 20 M, fieferumg 1—9 erfchienen, 


Sonderheft: Das Saus Feinhals in Köln - Marienburg. 


Ads PS reimnas dm Köln» Marienburg, 
17 Tafeln. Gefamt-Hni. und Einzelheiten der Außen-Ärditektur 
Bu NA NE le WE EE E Mis Ak 


nebit Srundrliſen. Preis 


Olbrich, Joſeph, III., Profeffor, Neue Garten. 
58 Seiten, Format 21> 24 cm, mit 43 melit ganzfelfigen Hb- 
Dildungen. regt. H 10. 


Palaltardiitektur von Oberitalien und Toskana vom XIII.—XVII. 
Sahrhunderf. 
Mit Unterſtützung des Kgl. Preuß. ITlinifferlums für Handel und öffent 
liche Arbeiten. 
Band I, Toscana, fserausgegebem von Y, C. Rafdidorff, Kgl. 
Geh. Reg. und Baurat, unter Mitwirkung von Otto Ralcidorif 
und anderen Ärditekten. 100 Tafeln 36X53 cm in Hldtdrud, 
Lithographie, Kupferífidi und Chromolithographie, Mit Text, 
In Mappe M, 150,—, eleg. Halbfranz gebd. M, 175.— 
Band Genua. Serausgegeben von Robert Reinhardt, Dro, 
ks fefíor und Architekt, 100 Tafeln 36X53 cm in Kidıtdrude, 
DE Lithographie, Kupferitid und Chromolithographie und Text. 
à In Mappe HI, 150.—, eleg. Halbfranz gebd. M. 175,— 
1 Band III. Venedig. Herausgegeben von Otto Raldidorif, pro- 
t felfor und HrdhiteRt, 100 Tafeln 36X53 cm In Liditdruk nadi 
OK Naturaufnahmen, Ehromolithograpfie und Lithographie, Mit Text, 
, In Mappe M, 150,—, eleg. Halbfranz gebd. HI, 175.— 
e Band IV. Verona, Mantua, Vicenca, Padua, Udine, 
SAL Herausgegeben von H. Haupt, Profefíor und Architekt. Format 
" 36x53 cm. In Lihtdruk nach Naturaufnahmen und kithographie, 
E Mit Text. 
In Mappe M, 150,—, In eleg. Galbfranz geb. M. 175.— 


E. Band V. Bologna, Ferrara, Modena, Piacenza, Cremona, 


| Pavia, Brescia, Bergamo, Mailand, Turin. 5 Lieferungen 
e von je 20 Tafeln. Format 33x36 cm. Mach photographlicen 


Originalaufnahmen und Zeicinungen, 


Format 40X52 cm. lichtdruck nach Naturaufnahmen und Stein- 


Rofenberg, Adolf, Geididte des Koltüms, 
AO Lieferungen von je 10 Tafeln, 5 Tafeln In reichem Farben- 
druk und 5 Tafeln in Schwarzdruck, Format 24X32 cm. 
Preis jeder Lieferung . +. . =» lll. 6.— 
Band I (Lieferung 1—8), Band II (Lieferung 9—16) und 
Band III (lieferung 17—19) erlchienen. 


Husgabe in Groß-Follo-Format 32X28 cm auf feinifem Kupfer» 

druckpapler mit Umrahmung im Chimafon. 40 hieferungen von 

Je 10 Tafeln, 5 Tafeln In reidiem Farbendruk und 5 Tafeln In 

Schwarzdruck. Preis jeder kleferung. . +. . + + Im. 10.— 

Band I (Lieferung 1—8), Band II (hleferung 9—16) und 
Band III (kieferung 17—19) erſchlenen. 


Sauvage, F., HrdufeRt, Golzarditektur. 
50 Blatt in Mappe. Press. . 40,— 


Schmledearbelten aus den beiten Werkitätten der Gegenwart. 
Band IV. 80 Blatt, 32x48 cm [ditdruck, nach Originafaufnahmen, 
in Mappe + + » A 


. . . " Ld . . . . . . . * 


Uhde, Conitanfin, Profeſſor, Die Konitrukfionen und die 
Kunitformen der Ardifektur, 

Ihre Entitehung und gefchichtlidie Entwickelung bel dem per- 

Idiledenen Völkern, In 4 Bänden, Komplett brofdiert M. 80.—, 
gebunden ITl. 95,—. Jeder Band wird einzeln abgegeben. 

Band I: broſch. III. 15.—, geb. IM, 18.50. Band II: broidi, 

m. 28,—, geb. M, 32.—. Band III: brofdı. M, 28.—, geb. 

M, 32.—. Band IV: I. fsalbband, broidi. M. 7.50, geb. III. 9.50. 

Band IV; 2. Balbbd. Elfen und Bronze von Carl Zefídie. 

221 Seifen mit 268 Abbildungen, broid, . , . . M. 15.— 

geb. . ITl. 18.50 


* * LJ 


Vogel, f. Rud., Das Amerikanlidie Haus. 


Band I: Die gefdiuditfidie Entwicklung des Hmerikaniídten Haules. 
286 Selten mit 400 Abbildungen. Preis broſch. . M, 25.— 
s geb. » In. 30, — 


Wasmuths neue Malereien. III. Folge. 
10 fileferungen von je 8 Tafeln, 32X48 cm. Preis jeder 
kleferung . . e 5 M 10.— 


LJ * LJ * . D . $ LI 


hleferung 1— 5 erídilenen. 


Weißbadı, Robert, und Makowsky, Walter, Dr.-Ing. 
Das Arbeiferwohnhaus 
295 Seiten, Format 24x19 cm mit 439 Hbbildungen. 


Preis broídt, yp a 79-9. *$».6 58. 19 09^ "9 9 m. 18.— 
In heinenband geb.. . . + . III, 20.— 


. . . 


. . . , * 


Wettbewerb Grok-Berlin. Die PrelsgeRrónfem Entwürfe mit 
Erlduterungsberiditen zum Grundplan für die baulidie Entwicklung 
von „Groß-Berlin“, 
I. Hermann Janien, 22 Seiten mit 6 Abbild. im Text u, 5 Extratafeln, 
II. Jof. Brix, Felix Genzmer und Hochbahngelellidiaft, 40 Selten 
mit 30 Abbildungen im Text und 5 Extratafeln. 
III. Rud. Eberitadt, Bruno Möhring und Richard Peterien 32 Selten 
mit 16 Abbildungen im Text und 5 Extratafeln. 
IV. Saveltadt & Contag, Otto Blum und Bruno Sdumi ca, 
76 Seiten mit 25 Abbildungen im Text und 5 Extratafeln. M, 30,— 


Wiener, Alfred, Dr.-Ing., Hrchltekt, Das Warenhaus, 
Kauf-, Geldidffs. und Büro, Dous, 
374 Seiten, Format 20X26 cm, mit 401 Abbildungen. Mit 
einem Vorwort pon Profeffor Dr. Cornelius Gurlitt, Dresden. 
Preis broidiuert m. 18.— 
In keinenband geb. m. 20.— 


LÀ . . * * " * . * . 


. * . . . " . . 


Preis jeder bleferung . . +. + + + + + x T, 28.— 
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Kataloge auf Verlangen gratis und franko © Hui Wunidi Aniiditsiendungen 


Verlag von Ernit Wasmuth H.-S., 
Berlin W. 8, Markgrafenítrage 31 
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Berliner-Künif[erfteife 


Sonderheife zur „Berliner 
++ Hrchifekfurdelf“ + + + - 


Sonderheft; Offo Edmann. . . . . Preis M. 5.— 

Vorzugspreis 

2 Bruno Möhring . . . . Preis 
Vorzugsprels 

Š ITleidilor hedifer . . . . Prels 
(Iapanband gebunden) Vorzugspreis 

Alfred Grenander. . . . Preis 
Vorzugspreis 

Alfred ITlelel . . . . . Prels 
Vorzugsprels 

Hugo kederer, . . . . Prels 
Vorzugsprels 

Ludwig Hoffmann . . . Preis 
Vorzugsprels 

Ausitellung angewandter Kuntt 

unter Leitung v. Prof. Curt Stoeving Preis 
Vorzugspreis 


Alfred Meffel (2. eff) Preis 
Vorzugsprels 
Sdinkel . < - 27. Pres 
Vorzugsprels 
Paul Wallof und feine Schüler Preis 
Vorzugspreis ,, 
Die neuen Entwürfe zum Berliner Königlichen 
Opernhaus . . . . Preis M, 10.— 
Vorzugspreis „ 5.— 
Bruno Schmitz . . . . Preis „ 12.— 
Vorzugspreis , 7.50 
kudwig Hoffmann (2. Heft) Preis „ 10.— 
Vorzugspreis „ 6.— 


Für Abonnenten der „Berliner Hrdutekturwelt^ 
lind die Befte zum Vorzugspreiie erhältlich 


See SET ATS 
Sonderhefte 


zur Architektur des 
XX. Jahrhunderts 


Redigiert von 


Max Creutz 


Direktor des Kunitgewerbemufeums in Köln. 


; F. von Chieridt, Mündıen: Das Kurhaus 

in Wiesbaden . . Preis 

Vorzugsprels 

» wall Moritz, 8958 Villen und Wohn⸗ 

käi A EE EE 

Vorzugspreis 

: Jol. M. Olbrich, Düsseldorf: Das Waren- 

haus Tietz in Düffeldorf . . Preis 

Vorzugspreis 

: Martin Dilfer, Dresden: Bauten und 

Entwürfe s ow oen DERE 

Vorzugspreis 

: B. D. A. Bund deuticter Ardıltekten: 

Werke der Ortsgruppe Köln . Prels 

Vorzugspreis 

: Das Einfamilienhaus des Kunſtgewerbe - 

Vereins für Breslau. . . . Preis 

Vorzugspreis 

7 "^ Moritz, Köln: Kirdtlidte Bauten 

0 alt Erziehungsanitalten ue 

ii, AAA rels 

— Vorzugspreis 

8: Frank Lloyd Wright: — Bauten 

und Entwürfe . . „„ „ Prels 

Vorzugspreis 

d 9: Carl Moritz, Köln: Banken und andere 

Veneaifungsgebdude . . . . Preis 

Vorzugspreis 

9: W. Kreis-Dülfeldorf; Der Kaufhaus» 
Neubau E. Tietz in Elberfeld. Preis 6.— 
o Vorzugspreis 3.50 
F. Püßer-Darmitadt: Profanbauten Preis 10.— 
Vorzugspreis 5.— 

ans Erlweln: Das r cn Dorichen 
Dresden . Prels 1.50 
` Vorzugsprels 4.50 


fen der in unferm Verlage erídieinenden Zelt, 
ie „Sonderhefte zur Ardtitektur des XX. Jahr- 
derts“ zu einem Vorzugsprelle EsESESEJES 


am Verlage von Ernit Wasmuth H.-G. Berlin erſchelnen: 


Der Städtebau 


Monatsicriit für die Rünitferlidte Husgeifaffumg der Städte mad: ihren ; 
- + + Wirfidiaiffldiem, gelundfteifíídien und fozialen &rundiäßen - + + | 


Begründet pon * 
Theodor Goede, Landesbauraf in Berlin und Camillo Sitte, Regierungsrat In Wien, | A 
eee e+ * + n + unter ftündiger Mitwirkung eríter Autoritäten + + + + +» + + + + 


Wir 


Jährlich erídielnen 12 Beffe Im Format 28X35 cm, enthaltend Iiu- 
ftrierten Text und zeldineriidie Extrabellagen. Allmonatiidt erídieint | für Deutídiland und Olterreich-Ungarn . . . . . . III. 20.— 
ein:Soll: so m pa «wo» po €» o „ „ „r aie übrigen bände . ¿u s . „„I. N. 
Abonnements nefimen alle Buchhandlungen des Jn- und Auslandes entgegen. Eingetragen im Poltzeltungskatalog. 
Einbanddedte in Sanz-Kunitleinen mit Voríagpapier . . . à M, 4.— | Mappe für Text und Tafeln in Sanz-Kunitleinen mit Staubklappen à III. 5.— 
Mappen je für Text und Tafeln apart in Ganz-Kunitleinen mit Staubklappen à M. 4.—. 
Jahrgang XI im Ericheinen. 
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Deufiche Konkurrenzen 


herausgegeben von Profellor Ileumelifer 
vereinigt mit 


Architekfur-Konkurrenzen 


Preis des Bandes — 12 Seite — im Abonnement . . . M. 15.— | Preis des Einzelheftes M. 1.80 
msn ae I 


Inhalts-Derzeidinis. 


^ Band I, Heft 1; a) Konzert- und Gefellichaftshaus für Königsberg 1. Pr. ee und Poitgebäude für Kufitein, Belt 2/3: 
Kuríalon und Heilbad für Teplitz-Sdiónau. Heft 4: a) Hallenidiwimmbad für Jierlohn. b) Realichulgebdude für Eisleben. Belt 5/7: 
Arbeiterhäufer für die Firma Ph. Suchard in Lórradi i. B. Heft 8: a) Waifenhaus für Colmar 1. €. b) Falladen für das Waren- 
haus Jacobien In Kiel, Heft 9: Ev,-Prot. Kirche für Lichtenthal b. Baden-Baden. Heft 10: a) Trink- und Wandelhalle für das 
Kurbad Eifenadı. b) Ausiiditsturm auf der Neunkirdiner Hohe bei Darmitadt. Heft 11: Beitehornhaus Hidiersleben. Belt 12: 
a) Realidiulgebäude mit Progymnafium in Buer i. W. b) Realgymnalium zu Alteneffen. 


Band II. Heft 1/2: Saalbau in Mülhaufen i. €, Heft 3: Erriditung kleiner kandhäufer Im Harz, Heft 4/5: Warenhaus der Fa, 

Leonhard Tietz H.-G. In Düffeldorf. Heft 6: a) Oberrealidwle in Tübingen. b) Realidule in Villingen (Schwarzwald). Heft 7/8: 

Deutiches Muleum in München. Heft 9/10: Empfangsgebäude des neuen Hauptbahnhofes in Leipzig. Heft 11/12: Entwürfe von 
kleinbäuerlihen Gehöften (Büdnereien und Háuslerelen) für den Helmatbund Mecklenburg. 


Band III. Seit 1: Bofel W. Jakobien in Kiel. Belt 2: SE Kirde in Crimmifidiau. Pet 3: Brunnencolonnaden für Karlsbad. 

Heft 4/5: Reihenhäufer für Erfurt. Pet 6; a) Volksbücherel für Eger. b) Theater in Hußig. Pet 7: Krematorlum in Freiburg u 

1. Br. Belt 8: Rathaus für Miederidiénhaulen bei Berlin. Heft: 9/10: Synagoge für Frankfurt a. M. Heft 11/12: Krankenhaus > 
für die jidiidie Gemeinde in Berlin. ` "AD 


Band IV. Seit 1: Kurhaus für Zoppot. Beit 2/3: Paulus-Kirdie für Breslau. Heft 4: Fachſchulgebaude in Scwäb. Gmünd. l . 

Belt 5: — e für den Beamtenwohnungsverein in Köln. Heft 6/7: a) e rote für Humburg. b) Fallade für X 72 

den lleubau der Handwerkskammer in Berlin. Bett 8/9: a) Reform-Gymnafialgebdude in Tempelhof. b) Höhere Mädchenicule "d 

inzPirídiberg. c) Gandwirtidiattsidiule in Salzwedel. d) Höhere Máddienidule zu Fort, feft 10/11: a) Rathaus für Plauen. 12 
b) Amtshaus für Buer. felt 12: a) Spar- und beihkaffe für Flensburg. b) kogengebdude für Ellen. 4 


Band V. Heft 1: a) m für Reldienberg. b) Sdiofbrunnenaníage für Karlsbad. Heft 2: Saalbau für den Zoologiídien 4 E 
Garten Berlin. Beit 3: a) Theater für Hagen i, W. b) Falladenzelchnungen für die Gáufer Ring 26 und 27 in Breslau. Beft 4: Et 
Rathaus für Sleholtz. Beit 5: a) Sdilobteldibrüdke für Königsberg 1. Pr. b) Bismarck -Huslichtsturm für Suben. Heft 6/7: Krankenhaus d: 
der israelitiihen Gemeinde in Frankfurt a. M. Get 8: Handwerker- und Kunitgewerbelciule In Köln. feft 9: a) Turnhalle mit * 
Feuerwehrdepot In Buchholz i. S. b) Turnhalle in Friedberg (Bellen). Heft 10: d) Bankgebäude für dle oe Vereinsbank $ 
In Bielefeld. b) Börſengebdude ee in Duisburg. 11/12: a) Neues Sdiaufplelhaus in Dresden. b) Reldisduma- A 
Gebäude in St, Petersburg. c) Volkstheater In St. Petersburg. Det 13: a) Kónig-Hlbert-Mufeum für Zwidtau i. S. b) Siddtliche 
Realanitalten in Górlig. Heft 14: Wohnhaus Zeite in Gorlif. Heft 15; Markthalle in Stuttgart. re 


Band VI. Heft 1: Ev. Kirche in Görlitz, Belt 2: Höh, Mädchenicule in Buer, Beft 3: Synagoge in Mainz, Beft 4; Sparkaile für 
Balle. Belt 5: Rathaus für Ellen. Det 6: Falladen am Bahnhof in Dortmund. Belt 7: a) Felthalle in Vierien, b) Gauptreftaurant I 5 
der Ausitellung 1911 In Polen. eft 8: Provinzlal-Standehaus in Polen. Beit 9: a) Kurhaus für Karlsbad. b) Ev. Kirche in a 
Frankfurt-Oberrad. Heft 10: a) Rathaus für Oberhaulen, b) kutherkirce in Chemnitz (ausgef. Bau). c) Volksictule für Finiterwalde. i 
Belt 11: a) Verbandshaus In Berlin. b) Aliterpavillon in Hamburg. c) Waiferturm für Sf. Avold. Heit 12: a) Rathaus in 

Mülheim a. Rh. b) Gartenvoritadt Stockfeld. c) Schützenhaus in Beuthen. 


Band VII. Seit 1: Sparkaíie für Bonn (Gartenvoritadt Stockfeld). eft 2: Rathaus in Mühlheim a. d. Ruhr (Gartenvoritadt | 
Stockfeld). Beit 3: Diskontobank in Bonn und Baublodt Naumannshof in Elfen (Gartenvoritadt Stockfeld). Belt 4: Warenhaus Tietz ^ 
In Köln (Gartenvoritadt Stockfeld). Heft 5/6: Ferlenhäufer im Oitieebad Rauſchen. Seſchaftshaus Klópper in Hamburg. Heft 7: 
Stadthalle in Danzig. felt 8: Arbeiterwohnungen der Vereinigten Strohftoffabriken Coswig in Sadifen. Heft 9: Seldiditshaus I 
Wenker in Dortmund. feft 10: a) Stadthalle in Kallel, b) Stadtbad für Komotau, c) Stadthaus in Donaueichingen. Belt 11: 
a) Realichule für Odenkirchen, b) Falfaden für a ees — eei Beit 12: Krematorium in Pforzheim. Schule in 

nau b. Chemnif. 


J 
Band VII. Seft 1; a) Bebauung der Frankfurter Wiefen Leipzig. b) Kónlgin-hulíe.GedadufnisRirdte in Schöneberg - Berlin (ausgef, ` 
Bau). d EE in Bomm i. W. Beft 2: a) Geldiditshaus Pfefferkorn in Bromberg. b) Klubhaus des Ruderklubs „Fritjof“ zu | 
3 
I 


Preis des laufenden Jahrgangs 


i 


Bromberg. felt 3: Stadtgarten-Wirtidialt In Bochum. fedigenhelm in Berlin. Heft 4: Evangel. Kirche in Bremerhaven. Be- 
bauung des Grunditüks Meufang in Saarbrüken. Sekt 5; Velksichule für Fulda. Kleinwohnungen in Múníter. Beft 6: a) Ge- 
ftaltung des Bahnhofsplajes in Karlsruhe, b) Bezirks-Sparkalie in Donaueídiingen (ausgef. Bau). c) Felthallem in SE 
Bet 7: a) Evangel. Kirche in Aumühle. b) Höhere Coditericiule in Brieg. c) Bebauung Ecke Braubadiltraße in Frankfurt a. II. 
d) Evangel. Friedenskirche in Frankfurt a. M. e) Evangel. Pfarr- und Gemeindehaus in Bogen L W. E) Kloiter St. Johannis 
in Hamburg. g) Alters- und Sied:enhelm In BEER h) Krankenkalien-Verwaltungsgebäude in fangerfeld LW. 1) Arbeiter- 
wohnhäufer In Poten. Belt 8: Höhere Illddchenſchule in hankwif. Heft 9: Synagoge in Offenbach a, Main. (Rathaus in kugau.) 
Beit 10: a) Verbindungshaus der Buridienfchatt Germania in Jena. b) Sparkalie für Apolda (ausgeführter Bau). Seit 11: 
Viktoriaídwíe in Magdeburg. (Walier- und ey = in — isa) Belt 12: Rathaus in Serford — Kreishaus Condern 
ausgeführter Bau). 


{ 
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] 
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Band IX. Get 1: a) Synagoge in Augsburg. P bentur der Barmer Baugeſellſchaft in Barmen. c) Evang.-kuther. H 
üniter L Weltf, i , 
g 


Hndreaskirdie Dresden. d) Felffaal in e) Rathaus in Döbeln. Beit 2: a) ge in Oranienburg. 
b) Städtiiche Volks- und Búrgeridiule in Stuttgart. c) Evangel. Gemeindehaus in Urdingen a. Rh. Bet 3/4: Arbelter-Siediungen 
in Wiesdorf, Beft 5: a) Rathaus in Landsberg d. W. b) Rathaus in Zwenkau. Helft 6: Friedhofshalle in Meerane. Heft 7: 
Königl. Kunitakademie im Düifeldorf. feft 8: Warenhaus zum Strauß in Nürnberg. eit 9: fsandelskammer In Plauen I. V. 
Belt 10: a) Miffionshaus in Bomen, b) Geltaltung des Rathausplatzes in Buer 1. W. c) Bandwerkskammergebdude in Konftanz. 
d) Rathaus In kimbac i. S. e) Sduelmme und Volksbad in Reichenbach 1. V. f) Rathaus in Schwerte. Heft 11: a) Hauptiried- 
hof in Stuttgart. b) Preisgekrönte aus e Falíaden In Düffeldorf. Heft 12: a) Corpshaus Suevia in München. b) Kleln- > 


“haus oder Mietskaferne? c) Preisgekrönte ausgeführte Falladen in Düífeldorf. I wy | 
| Band X. (bisher eridienen:) Heft 1: a) Grunditüdtsbebauung der Sf. Reinoldigemeinde in Dortmund. b) Oberrealidwle in Fulda. = - y e axe 
i c) Sparkaifen- und Verwaltungsgebäude in Rheydt. d) Hotel Fürifenhof in Helpzig. 2 Kleinhaus oder Mietskaferne? feft 2: Nur % 

a) Kleine ev. Kirchen in Sadılen. b) Klelnhaus oder Mietskaferne? c) Preisgekrönte Fafíaden in Bromberg I. Heft 3: a) Rat- Pd 


Haus in Bockum. b) Kleinhaus oder Mietskalerne? c) Städtiihe Bauten In Rültringen L. 
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Verlag pon Ernit Wasmuth H.-G., 
Berlin W. 8, Markgrafenifrake °° 
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Berliner 
ArchiteRfurwelf 


Zeitfchrift für Baukunit, Malerei, Plaitik und Kunfitgewerb¢ 
unfer Leitung der Arditekten Ernít Spindler, Bruno Mosi 


und unter Mitwirkung der Vereinigung Berliner Erdute'if4 
Jahrgang I—XV erſchlenen. 
Jahrgang XVI im Ericheinen feit April 1913. 


are 


Abonnements-Bedingungen: 


Jeder Jahrgang umfaßt 12 Hefte mit ca. 600 Abbildungen, Al 
monatlidı erídieint ein Seit, Bbonnements werden nur ae? de 
kompletten Jahrgang entgegengenommen, 


Preis des laufenden Jahrgangs: 
für Deutídiland und Ölterreic-Ungarn 20 Mark, Ausland 24 Mark 


oo 


Abonnements nehmen alle Buchhandlungen des In- und 
Huslandes entgegen. Eingetragen im Poftzeltungskatalog. 


Ue eee 3, 


ChRarahRteriltildie 
, Details > 


rv ` 
pon ausgeliihrfen Bau»^" 3 


^ 


Mit beſonderer Berüklidifigung der im de 
Architektur des XX. Jahrhunderts publizierten 
S Bauperke 13 


mS ENS. 

Jährlich erídtelnen 100 Tafeln In 

5 Lieferungen von je 20 Tafeln 
oo 


Preis des Rompleffen Sahrgangs: 


für Deutſchland und OfferreldiUnz ` 
30 Mark, für das Hustand 36 Iflark, 
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Die Architektur des 
XX. Jahrhunderts 


ca ea Zeitichrift für moderne Baukunit s» pa 
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Rerausgegeben pon Prof. Dr. ñugo Licht 


Stadtbaurat In Lelpzig 
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100 Blätter pro Jahr Preis 40 Mark, Ausland 48 Mark 
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Ericdienen am 1. April 1914 


j 


E: 
Eingetragen im Polfzeitungskatalog 


vamus Im Verlage von Ernit Wasmuth H.-S., Berlin, find erſchlenen: sisi 
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Am 1. April 1914 eridilen 


Wasmufhs 
ITlonafsheife für Baukunst 


Jahrgang I ~ss~ Heft 1 
Abonnementspreis für den Fahrgang M. 24,— Mit Wodienkorreípondenz ITL 30,— 
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Aus dem Inhalt des eriten Heftes: 


kudwig Hoffmann: Hrduüfekfoniidie Wirkungen, Mit 7 Abbildungen. 
Fritz Stahl: Gegenwart und Zukunft deufidıer Baukunif. Mit 16 Abbildungen. 
Bruno Paul: Wandmalereien von Profeffor Weiß. mit 3 Abbildungen und 2 farb. Tafeln. 


Hermann Janien; Die Unzulänglicikeif neuzeitlicher Plafzanlagen. mit 2 Abbil- 
dungen und 1 farbigem Bebauungsplan von Trepfow. 


3. von Sdimaedel: Gabriel von Seidl. mit 11 Abbildungen. 


Heinridı Straumer: Die neue Markthalle in Stuttgart von Martin Eliaeiler. 


Mit 19 Abbildungen. 
Monatlich erídieint ein Heft. Das nachſte Heft erídieinf am 1. Mal. 
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Dehio, S., Prof. Dr., Sandbudı der deutichen Kunitdenkmdler. 
Berausgegeben nach den Beiden der vom dritten Tage für 
Denkmalpflege zu Dülleldort am 26. September 1902 gewählten 
und beitätigten Kommifon; Geh. Hofrat Prof. Dr. Cornelius 


Gurlitt (Dresden), Sen. Hofrat Prof. Dr. H. von Oechelhduler 
(Karlsruhe l. B.). 5 Bünde. Format 13X 19 cm in weichem keinenband. 


Band 1, II. Auflage (Mitteldeutichland) 22 Bogen. . II. 4.— 
Band II (Nord-Oit-Deuticıland) 31¾ Bogen 3 
Band HI (Süddeufídiland) 39 Bogen 

Band IV (Südweitdeutidiland) 31 Bogen 

Band V (Nord-Weit-Deuticıland) 34'/s Bogen 


Backiteinbauten, Moderne, herausgegeben von Otto Sflehl. 
2. Band der „Husgeführten Backiteinbauten der Gegenwart". 
Serie I: 10 Lieferungen von je 10 Tafeln, Format 32 X 48 cm 
nadi Naturaufnahmen und Zeichnungen in Total- und Detail. 
anliditen, Srundriſlen, Schnitten, Details, 
Preis jeder Lieferung. » . » + ++... M 10.— 
Band I; 100 Tafeln. In Mappe. . » + + + Wl. 100,— 


Baillie Scott, Houfes and Gardens. 
Deuticke Ausgabe, ÜUberletzt von Wilh. Schölermann, Profeſſor 
in Weimar. XII., 132 Seiten, Format 22943 1.5 cm mit 93 ein- 
farbigen Abbildungen und 12 farbigen Extrabellagen. Preis 
elegant kartoniert » » =» . ++ + + + + M. 12.50 


Brinkmann, Dr. H. S., Platz und Monument. 
Unterfuchungen zur Geldudie und Althetik der Stadtbaukunít 
in neuerer Zeit. 169 Seiten Im Formate 22X14 cm mit 
49 Nlultratlonen. Kap. 1: Die mittelalterliche Stadtanlage; 
Kap. 2: Die Renaillance In Italien; Kap. 3: Die itallentichen 
Theoretiker; Kap. 4: Das römiſche Barok; Kap. 5: Deuticı- 
land Im XVI. und XVII. Jahrhundert; Kap. 6: Frankreich felt 
der Renalifance; Kap. 7: Deutidiland felt 1700 . . M. 7.— 
Für die Abonnenten des ,,Stddtebau” . . . M, 5.— 


pürgerhaus in der Schweiz, Das. : 
Band II: Das Bürgerhaus in Senf. Band IIl; Das Bürgerhaus in 
St. Gallen, Herausgegeben vom Sdiwelzeriidien Ingenieur- und 
Hrdutektenvereln, Format 23.5<32 cm. 84 Selten Text mit 
über 400 Abbildungen auf 107 Seiten. Text Im deuticter und 
franzöfiicher Sprache. Preis pro Band 


Dehlo, Dr. S., und v. Bezold, Dr. S., Die Denkmäler der 
deufídien Bildhauerkunit. 


A Serien von Je 5 Isleferungen, zulammen 20 Lieferungen von 


je 20 Tafeln, 
Preis jeder Serie . . . . 


" " . . . . D DL 100, p 
Jede Serie iit einzeln käuflich. 


Ebhardt, Bodo, Die Burgen Italiens. 
Band L u. II. Ober-Italien. 95 Tafeln im Formate 32x48 cm 
und 86 Selten mit 335 Abbildungen. 
Subikriptionspreis. . . » + + + . . AM. 25,— 


Ebhardt, Bodo, Ardıltekt, Die deufſchen Burgen. 


Eine Geichichte der baukinitleriich und geicichtlic hervorragenden 
deutichen Burgen im Wort und Bild. 10 Seite von je 48 Selten 
Im Formate 38X27 cm mit ca. 40 Tafeln und Jilultrationen und 
2 Kunitbeilagen in Gellogravire, Chromolithographie, Dbidudruda 
und Hutofgple. 
Diele Ir Wollen . 1 
In 2 echten Pergamentbänden gebunden mit Soldkopf 
und Seiden rell II. 169. 
In 2 Imitlerten Pergamentbänden gebunden 154,— 
Einbanddecken für jeden Halbband In echt Pergament 
mit Seidenbrokat as Edd. 13er 
In imitiertem Pergament. . + . 159 
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Tafeln, 


Is mächtiger Ebau in jedis Geihoñen und einem ausgebauten Dach- | 4 Obergeicofien abgetrennt. In der Mitte der durdı Pieilervorlagen 

geſchoß auffteigend, zeigt fidi das von Arhitekt D. W. B. Fr. Höger | gegliederten büngsiront ipringt eine ausgekragte breite durch 3 Geidolie 
entworfene, in den Jahren 1912 und 1913 ausgeführte Geichäftshaus | geführte mit einer Altane abidıliegende Vorlage heraus. Die Ecke zwilden 
Rappolt und Söhne in Hamburg, Mönkebergitraße und Barkhof. beiden Fronten wird durh einen abgerundeten über dem Zwiidengeidoß 
Die Baukoſten betrugen rund 3000000 Mark. Das Erdgefchoß durch Shau- | mit einer Altane endigenden, mit Figuren bekrönten Zwiihenbau ausgefüllt. 
feniter geöfinet und das folgende Zwiimengeidiog mit im Stidibogen über- | Die büngsiront trägt auf dem gebrochenen, mit Schiefer eingedeckten Dahe 
dachten Fenitern find durch eine Hbichrägung in der Falade von den | 4 mit geihwungenen Giebeln ausgeitattete Feniteraufbauten. Über dem mit 
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II, Obergeschoß, 
(Taf. 26-27) Hamburg, Mönkebergstr, und Barkhof. 
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Treppenhalle, 


einer Rane abidliegenden Ausbau der Schmalfront erhebt fih ein 
geidupungener mit einem Fenitervorbau veríehener Giebel. Die Verblendung 
der Fafladen beſteht aus violetten Bockhorneklinkern, unter Mitverwendung 
von Mühlhaufer Travertin. 

Hinter der Vorhalle im Erdgeichoß folgt die an einen Licithoi grenzende 
Haupttreppenhalle, der fdh mehrere Aufzüge und ein Notausgang anidließen. 
Hauptiählidi wird das Erdgeſckoß von bäden mit innerer Pieileritellung 
und einem Pakraum eingenommen. Ein badenraum umidließt eine 


D: Falladen der Kirche der Neuapoftoliihen Gemeinde mit Külter- 
wohnung in beipzig zeigen romaniihe Anklänge in monumentaler 
Fallung. Die Bauzeit erſtreckte Hd auf 2 Jahre. Die Baukoften betrugen 
300000 Mark. Urheber des Entwuries ift Arhitekt D. F. A. F. Otto Geriten- 
berger. An das mit einem Queridifi veriehene Mittelihifi fchlleßen fidi 
niedigere Seitenidifie an. Die Weſtiront trägt über dem Mittelteil einen 
fteilen Giebel, ebenio find die Kreuzflügel und das Chorhaupt mit Giebeln 
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Tceppenhalle. 


(Taf. 26-27) Hamburg, Rappolthaus, Mönkebergstr, und Barkhof. 


Arbeitertreppe mit einem hidthof und zwei haftenauizügen verbunden. 
Ein Durdigang, die Jakobitwite, teilt die vermietbaren, mit belonderer 
Treppenhalle und Huizügen veriehenen Läden ab. Die Obergeldolle, durd 
Treppen und Aufzüge verbunden, enthalten bager-, Fabrikations- und 
Bureauráume. Die Innenkonitruktion des Hautes beiteht aus genieteter 
Eifenkonitruktion, die Decken find aus Eiienbeton mit WeiBiden Rohr- 
geweben hergeſtellt. 


über dem Mittelteil des Chorhaupts, das von Seitenflügeln 
flankiert wird, erhebt fid ein Rundbau. Das Hauptportal führt in ein 
Seitenidifi, ein zweites Portal mündet in den Chorbau. Die Arditektur- 
gliederungen find aus Thüringer Muſchelkalkſtein hergeitellt, die Flächen 
tragen Terranova-Edelpug. Die Dächer find mit Hohlziegeln eingedeckt. 
Das Innere der Kirche iit ohne jede Säule konitruiert und mit einem 
Gelenkbinderipitem in 17 m Weite überipannt, welches dur ein feuer- 


abgeidlolen. 
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fiheres Gewölbe verdekt wird. Dem 
Kirdienraum im erſten Obergeichoß ichließen 
fin die Sakriftei und die Garderoben für 
Herren und Damen an. Im Erdgeidoß 
liegen der Konfirmandeniaal, die Toiletten 
und die Wohnräume für den Kiifter. 


(Taf. 28-29) 


Leipzig, Kirche für die 
Neuapostolische Gemeinde, 
Inneres nach der 
Orgelempore. 


Des an zwei Straßen gelegene, dreiſtöckige Geididitshaus in Bonn, 
Gangoli- und Gerhard v. Areitraße, iit im Verlaufe von 2 Bau- 
jahren für die Koſtenſumme von rund 220000 Mark nadi dem Entwurie 
des Hrchitekten D. F. A. Willy Bungarten errichtet. Die abgerundete 
Ecke zwiihen Gangoli- und Gerhard v. Hreſtraße bildet im Erdgeihoß eine 
offene Halle, die im eriten Obergeſchoß eine hoggia trägt und darüber mit 
einer Altane endigt. Die Front an der Gangolfſtraße ift im Erdgeichoß in 
eine Reihe rundbogiger Arkaden aui Säulen aufgelöst. Die Front an der 
Gerhard v. Areitraße öffnet dh mit breiten Fenitern und wird durd eine 
polygonale Eke abgeidlofen. Beide Obergeldwie find durch aufitrebende 
Pfeiler gegliedert. Der an die Eckrundung itoßende Bauteil iff mit zwei 
Helen Giebeln bekrönt und durch eine Figurengruppe über dem Eckpfeiler 
ausgezeidimet. An der polygonal abgeitumpiten Ecke iit ein Dachaufbau 


II. Obergeschoß. 


m. 1: 400, 
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J. Obergeschoß. 


(Taf. 30-31) Bonn, Bangolfstraße, Ecke Gerhard von Arestraße, 


mit abgeitumpitem Giebel angeordnet und über der Ecke folgt ein Zeltdach. 
Die Falladen find in Mufchelkalkſtein verblendet, das Dach ift mit braunen 
Hodkönigsburgziegeln eingedeckt. Die Bildhauerarbeiten an den Falladen 
find Werke von 6. Gralegger. 

Das Gebäude enthält an beiden Straßenironten 3 gefonderte, zu den 
Stokwerkstreppen führende Eingänge und den Zugang zu den Höfen, die 
derart angeordnet find, daß der hinterliegende, alte Kreuzgang des Münſters 


fr zwei StraBenironten ireiliegend, erheben fidi die vierſtöckigen, durch 
einen einſtöckigen Mittelbau mit abgerundeter Ecke verbundenen Flügel 
des Gefchäftshaufes des Barmer Bankvereins in Düileldori. Ur- 
heber des in 18 Monaten für die Kofteniumme von 1000000 Mark aus- 
geführten Gebäudes iit Arhitekt Kgl. Baurat Carl Moritz. Die Flügelbauten 
find durch auiftrebende Pfeiler, die einſtöckigen Verbindungsbauten durch 


ireibleibt; die drei Hauler können zu einem vereinigt werden. Im Erd- 
geihhog liegen getrennt: ein Bier- und ein Weinreſtaurant. Das erfte Ober- 
geſchoß ilt in feiner ganzen Ausdehnung zu einem Kafieelokal eingerichtet. 
Das zweite Obergeichoß enthält eine Wohnung und eine Anzahl Küchen- 
und Vorratsräume. Die Decken find in Eisenbefon ohne Unterziige 
hergeltellt, io daß die 3 Hauler zu einem großen Raum vereinigt werden 
können. 


Pilafter gegliedert. Der runde Eckbau trägt einen gleichfalls runden von 
Säulen umitellten, mit einer Kuppel bekrönten Turmbau. Die Fafladen find 
in Muidelkalkitein ausgeführt, das abgewalmte Dach ift mit Schiefer, die 
Ruppel mit Aluminium eingedeckt. Die Bildhauer Grafegger und Moeit 
haben den figürlichen Schmuck der Faladen geliefert. 

Die Eingangshalle verbindet fidh mit einem Vorraum, der zu der mit 
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Caf. 32. 


Tai. 33. 
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Erdgeschoß. 


(Taf. 32) Düsseldorf, Barmer Bankverein. 


roter Marmorbekleidung der Wände und Täfelung in Eichenholz ausge- 
Außerdem enthält das Erdgeidoß die Zimmer 


ftatteten Kallenhalle führt. 


as Wohn-undGeidäitshaus „J. Stenc" in Prag, nah dem Entwuríe 
des Arditekten Otakar Novotny im baufe eines Jahres für die Bau- 
fumme von rund 480000 Kronen errichtet, enthält 4 Geidiolle und ein als 
Glashalle ausgebildetes Dahgeidoß. Die Front zeigt im Erdgeichoß den 
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Erdgeschoß. 


aus roten geidilemmten Ziegeln ausgeführt. 
ein Glasdadı in gebogener Form. 


(Taf. 33) 


Wohn- und Geschäftshaus 
J. Stenc. 


über dem Dathgefims folgt 


der Direktoren, die Sprechzimmer, die Kaffenräume, die Budihalterei und 
drei Treppenhäuier. 


Eingang und zwichen Pfeilern in Nifchen eingeidlofene Feniter. Die im 
zweiten Obergeichoß feitlih gelegene Fenitergruppe iit mit Brüftungsgittern 
veriehen; über denielben ift ein Balkon ausgekragt. Der geiugte Bak- 
fteinbau der Fallade iff im Erdgeidoß aus weißen, in den Obergeimofien 


Prag, 


Obergeschoß, 


hörigen Nebenräumen untergebracht. Die Verbindung zwiihen den Ge- 
ihoñen wird dur 2 Haupt- und mehrere Nebentreppen bewirkt. Die 


Im Erdgeídiog und in fámilimen Obergeihofen find Gefdidits- und | Folge der Räume wird mehrmals durch bidıthöfe unterbrodien. 


Wohnräume, insbesondere ein großes photographiímes Atelier mit zuge- 


as ringsum freiliegende, einen großen Hof umſchließende Gebäude 
der Künigl.OberzolldireRtion in Köln a. Rh., im nördlichen Stadt- 
teile, außerhalb des Ringes in der Nähe des Rheinitroms gelegen, ift in 
der Plananlage nah den Angaben des Miniiters der öffentlichen Arbeiten 
Delius und von den Architekten Regierungsbaumeiiter Hólidier und 


ra ra 


Sternberg in der Falladengeitaltung bearbeitet und ausgeführt. Die Bauzeit 
eritreckte fidi durdi 4 Jahre; die Baukoiten betrugen 1177000 Mark. Die 
Hauptiront des dreiftóckigen Gebäudes zeigt einen den Eingang enthaltenden, 
von ſeitlichen Vorlagen eingefaften, mit einem [teilen Giebel bekrönten 
Mittelteil. Die angrenzenden Seitenteile find im zweiten Obergeſchoß mit 
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Erkern ausgeitattet und tragen über dem Dach- 
geñims mit Kuppeldädern abichließende But. 
fäße. Die Ecken der Front find wieder durch 
giebelbekrönte, mit Erkern veriehene Vorlagen I, Obergeschoß, 
ausgezeichnet. Über dem Dach erhebt fidi ein 
Dathreifertiirmden. Der Sockel und die Hr- 
thitekturteile der Faliaden find aus fränkiichem 
Muidtelkalkitein, im Hofe aus Olsbrückner Sand- 
itein hergeitellt, der audi für die Pfeiler und 
Tiireinfafungen im Innern verwendet iif. Das 
Dadi iit mit rheiniihhem Schiefer nach deutidier 
Art eingedeckt. Die Bildhauerarbeiten an der 
Fallade find von Fauit ausgeführt. 


Der mittlere Eingang in der Haupffront 
führt in eine Vorhalle, an welche fidi ein langer 
Flurgang und die Haupttreppe anfchließen. 
Zwei weitere Eingänge in den Fliigelbauten 
führen gleidiialls zu Treppenaufgängen, außer- 
dem find noh mehrere Nebentreppen vor- 
handen. Das Erdgeſchoß und die beiden Ober- 
geldiolle enthalten an der Ecke der Wörth- 
und Cleveritraße die Wohnung des Präfidenten. 
Neben dem Eingang liegt die Pförtnerwohnung. 
Ferner find im Erdgeidiog die Dieniträume für 
die Oberzolliekretäre und die Redinungsbeamten 
untergebradi. Das erite Obergeldiog enthält 
den Sigungs- und Feitiaal, fowie eine Anzahl 
Dieniträume, ebenio iit das zweite Obergeichoß 
zur Anlage von Dieniträumen benutzt. Eine 
Zentralheizung im Keller, elektriihe gt. und Erdgeschoß. 
Gasleitungen find eingerichtet. 


Tai. 34. 
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ie Haupffront des Gebändes der Dresdner Bank in heipzig, | ausgezeichnet. Die Bauzeit nahm 1%s Jahr in Aniprud; die Baukoiten 
Goetheitraße 3-5, iit durch eine joniſche Säulenitellung monumental betrugen 1100000 Mark. Die Ausarbeitung der Baupläne, bei der 
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(Taf. 35) Leipzig, Dresdner Bank, Goethestraße 3-5, 
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(Taf, 35) Leipzig, Dresdner Bank, Goethestr, 3-5 


Arhitekt Regierungsbaumeiiter Schütte mitwirkte, war vom Minifterium des 
Kultus und öffentlichen Unterrichts zu Dresden dem Architekten Geh. Hofrat 
Profefior Dr. Ing. Martin Dülfer übertragen worden. Die Bauleitung 
übernahm Arhitekt Bau- und Finanzrat €. Sadiie. Das gequaderte Erd- 
geſchoß der Hauptiront öffnet lid mit rundbogigen Eingängen und Fenitern ; 
die Säulenſtellung im eriten und zweiten Obergeihoß icliegt im mittleren 
Teil der Failade Fenitervorbauten zwiihen ñd ein und wird durch ein 
Gebälk abgeihlofen. Über diefem erhebt ñd das dritte Obergeihhoß mit 
einem Giebel über der Mitte und Kindergruppen an den Pieilern zwifchen 
den Fenítern. Die mit Biberſchwänzen eingedeckte Dachfläche wird durd 
einen Uhrturm bekrönt. Das ganze Gebäude iit in Eiienbeton hergeitellt; 
die Fallade ift in Portaer Sandítein verblendet. Die gefamten Bildhauer- 
arbeiten find von W. & B. Wollitüdter geliefert. 

Im Sodelgeidiog liegen die Stahlkammer, der Treforvorraum, ein 
großer Geihäftsraum, eine Anzahl Bureaus, durch mehrere Treppen und 
Aufzüge zugänglich, dann die Kleiderablage und die Toiletten, das Boten- 
zimmer und der Apparatenraum. Das Erdgeidiog umichließt in der Mitte 
die Kafienhalle, welche mit einem Vorraum veriehen ift, und mit den um- 
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(Taf. 36) Berlin. Wohnhaus 
Kaiserin Augustastr. 77 
vor dem Umbau. 


Ds Junior’ ithe Einfamilienhaus in Frankfurt a. M., Sdiaumain- 
Rai 43a, ilf im Verlauf von 2 Baujahren von Arhitekt B. D. A. Geld- 
mater für die Baukofteniumme von 130000 Mark errichtet. Die Straßenfront 
des über einem lintergeidio lih zweillódug erhebenden, mit ausgebautem 
Dadıgeihoß veriehenen Gebäudes zeigt einen mittleren, eine Terrañe 
bildenden, mit joniſchen Säulen beletzten Rückiprung. Die Feniter des Ober- 
geidiolles zwilhen den Säulen find mit Balkons veriehen. Über dem Dach- 
gefims folgt eine von Fenftern durchbrochene Attika. Die Falladem find in 
Mufchelkalkſtein und Terranovapug hergeitell Das abgewalmte Dad ifl 
mit Hohlziegeln eingedeckt. 


gebenden Räumen für Beamte und der Banktreppe in unmittelbarer Ver- 
bindung fteht. Ein zweiter Eingang in der Front führt zur Haupttreppe 
und der Portierloge. Den übrigen Raum nehmen das Direktorenzimmer, 
die Spredizimmer und die Nebentreppen ein. Die eine Seite des Grund- 
plans iif zur Anlage eines badens mit beionderer Stockwerkstreppe und 
Huizug benu&t. Die Rippen des Oberlidis im Kallenraum find im Eifen- 
beton gebildet und umrahmen die huxierprismen der Glasdeke. Die 
weiteren Deckenträger find gleichfalls in Eifenbeton hergeitellt und mit 
Hartituk verputzt. Die Verkleidung im unteren Drittel des Raumes fowie 
die Ausbildung der Portale und Türrahmen eriolgte in Marmor. Im eriten 
Obergeichoß nimmt ein bidthoí den Raum über der Kallenhalle eim, da- 
neben liegen die Budibinderei und der Korrespondenziaal, außerdem find 
Zimmer für die Budhalterei, die Prokuriften und ein Sprechzimmer vor- 
geiehen. liber dem haden iit ein Geſchäftsraum angeordnet. Das zweite 
und dritte Obergeichoß find durch Geidäftsräume ausgefüllt. Im Dad- 
geſchoß liegen Ardivräume und 2 Wohnungen mit Küdıe und Zubehör. 
Das Kellergeídiog iff durch Keñel- und Motorenráume in Hniprudi ge- 
nommen. 


D Wohnhaus in Berlin, Kaiferin Auguitaitraße 77, lit ein Umbau 
der nah dem Entwurie des Arditekten Regierungsbaumeiiter Alex 
Baerwald im haufe eines Jahres ausgeführt wurde. Uniere Text- 
abbildung zeigt die Fallade vor dem Umbau, eine der üblichen Wohnhaus- 
lalladen aus den achtziger Jahren des vorigen Jahrhunderts, wie man fie 
heute noch zu Hunderten in Berlin antrifit. Tafel 36 zeigt wie der Architekt 
die ihm geftellte Aufgabe gelóft hat. Die in vier Geidoiien über einem 
Untergeſchkoß auffteigende Fallade ilt mit einem vom Boden aufiteigenden 
durch drei Geihofie geführten mit einer Überdeckten Altane abidließenden 
Erkerausbau veriehen. Die Feniter im zweiten und dritten obergeſchoß 
find zulammengezogen; unter der Kehle des Dathgefimies befindet fih 
ein Fries mit laternenartigen, adıtekig umrahmten Feniterm. Im Erdgeidoß 
öffnet fih die Eingangstür neben einer Durchfahrt. Die Fallade zeigt 
gelblich grauen Terranovaverpuß. Die Bildhauerarbeiten rühren von 
Max Miecker her. 


Das Untergeihoġ enthält in der Seiteniront den Haupteingang, der 
zu einem Vorpla& und weiter zu einer Halle mit freiliegender Treppe führt, 
Der Nebeneingang führt zur Küche und den feitwärts angeordneten heute- 
Zimmern. Das Speife- und das Billardzimmer ftehen in Verbindung mit 
einer baube. Dem Salon ift eine hoggia vorgelegt, daneben liegt das 
Herrenzimmer. Das Speifezimmer mündet auf die Terrafie und hat neben 
fidi den Hnriditeraum. Im Obergeicoß find die Schlafräume untergebracht. 
Eine Warmwaferheizung und eine Warmwaflerveriorgung iit eingerichtet. 
Diele und Efzimmer find in Eichenholz, das Herrenzimmer in Nußbaum 
ausgeführt. 
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P maleriicher Gruppierung, inmitten eines Parks auf einer Cerralle gelegen, 
erhebt fih das Landhaus 0. H. Story, Chesunt Hill bei Boston, ein 
Werk der Arditekten Chapman & Jrazer. Der Eingangsiront iit eine 
Halle vorgebaut, die eine Altane trägt und in der fih das in normaniidiem 
Bogen überwölbte Eingangstor öffnet. Daneben ipringt ein durch beide 
Geldtolle geführter polpgonaler Erker vor in Anlehnung an den mit einem 
Giebel idliegenden Ekbau. Gegenüber dielem iit ein dreigeiholliger mit 


Halle, Blick von oben. 


as einen Hof umidiliegende, vierſtöckige, mit 

einem ausgebauten Dadıgeidioß veriehene Ge- 
bäude der Sibiriſchen Bank in St. Petersburg, 
Newski Pr. 44, ift nah dem Entwurie des Armitekten 
Boris Girídiowitid im bauie von 2 Jahren für 
die Koftenfumme von 1 000 000 Rubel zur Ausführung 
gekommen. Das Erdgeihoß enthält an der Front 
3 Eingänge, einen rundbogigen mit einem Balkon 
überbauten und zwei gradlinig geihlofiene. Die von 
2 Eckrifaliten eingefaßte front wird in 3 Obergefthofien 
durdı hkorinfhiide Pilaſter gegliedert. Die Feniter 
der Edrilalite find im zweiten Obergeidoß mit Balkons 
verliehen. Über dem abidıliegenden Hauptgeñims des 
mittleren Teils der Front folgt ein viertes Obergeichoß 
mit einer Attika und einem eingerahmten von Figuren 
begleiteten Mittelfeniter. Das Material der Failade 
beiteht aus bronzefarbenem Granit; die Bildhauer- 
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(Taf. 37) 
Frankfurt a. M. 
Einfamilienhaus. 
Schaumainkai 43a. 
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einer Plattiorm endigender turmartiger Bau angeordnet. Die Garteniront 
zeigt über der Terraiie zwei mit Giebeln idiie&ende Eckbauten, denen 
überdeckte Veranden vorgelegt find, im zurükipringendenTeil der Front erhebt 
fig ein polpgonaler Ferber, Die Falladen find in Ziegelfugenbau von 
modern normaniider Stilifierung hergeſtellt. Die Wohnräume verteilen 
fih auf Erd- und Obergeihoß und auf ein feilmeiie ausgebautes Dach- 
geſchoß. 
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arbeiten an derielben find von Kuzelzow und Winkler ausgeführt. 
Das Erdgeidioß zeigt die Durchfahrt zu dem Innenhofe, dann die 
Eingänge zur Haupttreppe und den Räumen der Bank. Das Veltibiül iit 


mit Marmor bekleidet, der langgeitrekte Kalienraum iit mit einem Glasdach 
überdeckt. Es find nodi mehrere Nebentreppen angeordnet, eine derielben 
führt zu der Stahlkammer im Rellergeicoß. 


ra ra ra 


Um EinRüdienhaus in Friedenau-Berlin, Wilhelmshöher- 
ſtraße 18—19, der Einküdengeiellihait m. b. H. gehörig, ein Frei- 
bau von 4 Geſchoffen nebit Keller- und ausgebautem Dachgeſchoß, iif nach 
dem Entwurie des Arditekten Albert Gessner, unter Bauleitung des 
Arditekten Carl Bredow, im Verlaufe voa 3 Jahren errichtet. Die mehr- 


Sun 


J. Obergeschoß 


flächen find matthellgelb, Holzwerk, biden und Jalouñen iduparzblau mit 
weißen Verzierungen geſtrichen. Die abgewalmten Dächer haben eine Ein- 
deckung mit holländiihen Pfannen erhalten. 

Die zu einer Baugruppe zufammengeſchloffenen Häufer umichließ en 
einen bidithoi, find mit 4 Dielen, anidliegenden Baderäumen und 2 Haupt- 
treppen ausgeitattet. Als Neuheit der Anlage iit die Einriditumg von 


n vier Geidiollen und einem ausgebauten Dachgeſchoß baut fih das Ge- 
ihäftshaus Gebr. Bing Söhne in Köln a. Rh., Neumarkt 15-19, 
auf. Urheber des Entwurfs ift der Arhitekt H. Müller-Erkelenz, die Aus- 
führung eriolgte im Verlauf von zwei Jahren, die Baukoiten betrugen 
900000 Mark. Die in Muihelkalkitein ausgeführte Fafiade zeigt im Erd- 
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Friedenau-Berlin, 
Einküchenhaus, 
Wilhelmshöherstr. 18-19, 
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fadi durdi vortretende Flügel, Erkerausbauten und ofiene boggien im eriten 
und zweiten Obergeidiof; gegliederten Fronten find mit teilweife überdadien 
Dadigürten bekrönt. Im Erdgeſchoß ift eine große überdeckte Gartenhalle 
angelegt. Das Mauerwerk der Fronten beiteht aus Kalkfandíteinen mit 
rauhem graublau gefärbten Kunitpuß überzogen. Die Rücklagen und boggia- 
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Kellergeschob 


9 Spelfeaufzügen zur Veriorgung ſämtlicher Wohnungen von der einzigen 
Zentralkühe im Keller her anzuführen. Ein großer teilweiie überdadter 
Dachgarten ift mittels Perionenauizug von unten erreidibar und iif zugleich 
durch Speifenaufzug an die Küche angeíchlofien, Das Haus iit mit Dampf- 
heizung und elektriichen beitungen veriehen. 


geihoß Schaufenſter, einen mittleren durch figürliche Reliefs verzierten 
Haupteingang und zwei ſeitliche Durmíahrien zu den offenen Höfen. Die 
Fenitergruppen der drei Obergeidholie find in fámilimen Geiholien durch 
Pieilervorlagen zuiammengeiaßt, außerdem find die drei mittleren Adıien 
durch ausgekragte halbrund voripringende, durch das erite und zweite 
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obergeichoß geführte mit Altanen abichließende Erker ausgezeichnet. Über 
der das Dadıgeiims krönende Baluitrade erhebt fih im mittleren Teile der 
Fallade ein höheres, abgewalmtes, gebrodienes Dadı, dem drei mit Giebeln 
veriehene Fenitergruppen vorgelegt find. Die Seitenteile des Dadıes tragen 
gleichfalls Feniterauibauten. 

Das Erdgeidiog enthält in der Mitte die Vorhalle und das hinter derielben 
belegene von Flurgängen umgebene mit einen Aufzug veriehene Haupttreppen- 
haus, außerdem zwei anidiliegende Nebentreppen. Der übrige Raum des 
Erdgeichofies. wird von bager- und Packráumen, dem Muiterzimmer und 
mehreren Bureaus eingenommen. Im eriten und zweiten Obergeidoß liegen 
eine Anzahl teilweiie mit Wandichränken ausgeitattete Geihäfts- und hager- 
räume. 


inen Eckbau bildend, in Wilmersdori-Berlin gelegen, Rüdesheimer 
Plag, Ede Rüdesheimer Straße, erhebt fidi das Wohnhaus in 
vier Geidiolien und einem teilweiie ausgebauten Dachgeichoß. Die Fallade 
ift von Arhitekt Paul Jatzou, der Grundriß von Arhitekt beberedit Thon 
entworfen. Die Ausführung erfolgte im Verlauf von zwei Jahren und 


Erdgeschoß, 


dem ñh unter einem Überhang ein Feniterausbau öfinet, bekrönten Vorbau, 
defien Brüftungen plaitiidı verziert find, ausgeſtattet. Über der abgeſtumpften 
Ecke zwiitien den Straßenironten ófinen fid boggien in den Obergeidiollen. 
Die Falladeniládien find verputzt; das leitwärts abgewalmte Dach fowie der 
überhang am Giebel find mit Biberidiwänzen eingedeckt. 

Das Erdgeidiog enthält den Eingangsilur mit nebenliegender Portier- 
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Des Geihäits- und Wohnhaus „Reidisapiel“ in Frankfurt a. M., 
Gr.Friedbergeritraße 39, iit von den Armitekten Ph. Holzmann & Co. 
und dem Architekten Rükgauer in 9 Monaten anitelle des abgebrochenen 
aus dem 17. Jahrhundert ftammenden Gaithauies zum Reidisapiel erridtef. 
Das Erdgeicog öffnet fidi mit rundbogig überwölbten Schaufenſtern; in 
den darauf folgenden drei Obergeichofien ipringen ausgekragte runde Erker 
hervor, die mit kuppeliörmigen Dächern endigen. Über einem an diefe 
Dächer anſchließenden Dachitreifen erhebt fidi ein viertes Geidoß, das von 
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koitete rund 450 Mark für den Quadratmeter bebauter fläche. Im Erd- 


geidiolle öffnen Hd die Schaufenſter der Laden und in einem Rükiprunge 
der Fallade der Hauseingang. Der mittlere Teil der Front am Rüdes- 
heimer Platz ift durch einen breiten über dem Erdgeihoß ausgekragten 
durch drei Obergeíioñe geführten mit einem feilen Faciwerksgiebel, in 


Obergeschoß. 


loge, die von einem hidthoi erhellte Haupttreppe, mehrere bäden, eine 
Wohnung mit Bad und Küche, fowie Reſtaurationsräume mit Rüde, Spül- 
küde und fonitigem Zubehör. Im eriten, zweiten und dritten Obergeichoß 
find je zwei größere Wohnungen mit Wohn-, ER. und Schlafzimmern nebit 
Kühe und Bad eingerichtet. An der Hinteriront vermittelt eine runde 
Nebentreppe die Verbindung zwiiden den Geidolien. 
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drei fteilen Giebeln überragt wird. Die breiten Feniter im eríten Ober- 
geſchoß find im Fladibogen geidlofen. Die Fallade im Erdgefchoß ift mit 
Kalkitein verblendet; die oberen Fenitereinialiungen beitehen aus Sanditein, 
während die Flächen gelben Terranovapuß tragen. Das Dach ift mit Biber- 
idupdnzen eingedeckt. 

Das Erdgeſchoß zeigt in der Mitte der Fallade den Eingang, an den 
lid eine das ganze Gebäude durdiegende zum Hofe führende Flurhalle 
anídiiegt, neben welcher die Stokwerkstreppen angeordnet find. Seitwärts 


1. Obergeschoß, 


a sag 


Tai. 42. 


Tai. 43. 


Die Architektur des XX. Jahrhunderts 


EK 


vom Flur liegen einerieits büdem, andrerieits ein großes Reftaurant. Das | räume für das Reitaurant, die hagerkeller für die Läden fowie die Haus- 
Zwiihengeicoß enthält ungeteilte Geihäftsräume. Im eriten, zweiten und | haltungskeller untergebracht. Die inneren Stützen und Decken find in 
dritten Obergeſchoß fowie im Dadgeihoß find je zwei Wohnungen mit | Eifenbeton ausgeführt. 

Rüde, Bad und Zubehör eingerichtet. Im Kellergeicoß find die Wirtidaits- 
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N ia Dos einen Innenhof umidließende in vier Geihholien aufſteigende Bankhaus 
von der Heydt& Co. (Kleifthaus) in Berlin, Maueritraße 53, 
it nah dem Entwurf des Hrchitekten Proiefor Bodo Ebhardt im hauie 
| eines Jahres errichtet. Die Fallade zeigt im Erdgeidio& Bollenquaderung. 
| Das erite und zweiteObergeichoß find im voripringendenMittelbau durd joniidıe 
Pilaiter gegliedert; über den dritten Obergeichoß bildet ein Dreiecksgiebel in 
den Abihluß. Der Sockel der Front befteht aus idleiiihem Granit. Die 
oberen Falladeniládien find in Mufchelkalkſtein hergeítellt. Die Hoffronten 
find mit weißglalierten Verblendziegeln bekleidet. In dem alten, letzt 
abgebrochenen Haufe hatte Kleift gewohnt, und iff deshalb an der Front 
des Neubaues eine Relieitafel mit dem Bildnis des Dichters und der Pentesilea, 

modeliert von Bildhauer Kolbe, angebracht. 


Das Erdgeichoß enthält den Eingangsflur mit der Stockwerkstreppe 
und die neben dem mit einer buxterprismen-Glasbedadiung veriehenen Hofe 
gelegenen Geihäitsräume der Bank. Das eríte Obergeidoß ¡ft zur Anlage 
von Bureaus und Geſchäftsräumen benutzt; im zweiten und dritten Obergeidholie 
iind außerdem Wohnräume unfergebradi. An der Rüdieite des Hofes ill 
eine zweite Stockwerkstreppe angeordnet. Die Zentralheizungs-, Warm- 
waflerveriorgungs-, hüftungs-, Be- und Entwällerungs-, fowie Schmutzwaller- 
hebeanlagen lind eingerichtet, ebenio elektriſche bicht- und Kraftleitungen, 
Perionen- und Aktenauizüge. Im Kellergeidioß befindet fidi der Treior. 
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Erdgeschoß, Berlin, Kleisthaus, Mauerstr. 53. 1 Stock. 


n landidhaitliher Umgebung erheben fih die zweiltökigen bandhäufer 

am Großherzoglichen Hoflager in Seeheim a. d. Bergitraße, 
nach dem Entwurie des Arditekten Proteñor Albin Müller im baufe eines 
Jahres für die Baufumme von 9000 Mark (A) und 10000 Mark (B) zur 
Ausführung gebradit. 

Das handhaus (A) iit auf einer Terraiie gelegen, hat den Eingang von 
einer Seitenfront aus und ift an der anderen Seiteniront fowie an der Riickiront 
mit je einer Glasveranda ausgeſtattet. Das etwas zurücgeießte Obergeidoß 
wird durd einen gebogenen Dachſtreif von dem Erdgeídiog getrennt. Die 

Tai. 45. Fronten zeigen weißgrauen Verputz, das abgewalmte Dadi iit mit roten Ziegeln 
eingedeckt, die büden find weiß geftrihen. Das Erdgefchoß mit freiliegender 
Treppe enthält die Wohnzimmer, das EBzimmer, die Küche und die Hnrichte. 
Im Obergeſchoß liegen weitere Zimmer, eine hoggia und das Bad. 

Das bandhaus (B) belitzt eine längs der einen Seitenfront fidi er- 
ftrekende Halle, von der aus die Wohndiele zugänglich wird und über der 
fih eine Loggia öffnet. Die Fronten im Erdgeidioß tragen weißen Verputz. 
die des Obergeithofies eine braune Verithalung. Das mit Giebeln ab- 
ihließende Dach iit mit braunroten Ziegeln eingedeckt. Im Erdgeídio find 
neben der Wohndiele mit Treppe die Wohnzimmer, das Efzimmer und die 
Kühe mit Hnridie untergebracht. Das Obergeſchoß ift zur Anlage des 3 
Schlafzimmers, des Ankleidezimmers und des Baderaums benutzt. 


(Taf, 45) 
Seeheim a. b. Bergstraße, 
Landhäuser am 
Großherzoglichen Hoflager. 
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Hr vier Fronten freiliegend, zwei größere hidthöfe umiímiliegend, erhebt 
üh mit 4 Geimofien und einem ausgebauten Dackgelchoß das Ge- 
Ihäitshaus Michel & Co, in Köln a. Rh., Gürzenichſtraße. Entwurf 
und Bauleitung der in 2 Zeitabidnitten von 9 und 7 Monaten erfolgten 
Bauausführung waren das Werk der Arditekten Heinr. Benoit und Joh. 
Bergerhauien. Das Erdgeihoß öffnet fidi allieitig mit breiten Shau- 
ienitern, die drei Obergeidofie find von Pfeilern, welche die Fenitergruppen 
zwiiden fidh einſchließen, der Höhe nadi durdießt und zu einer Einheit 
zulammengezogen. Die Steilfläche des gebrochenen Daches trägt eine zu- 
jammenhängende Reihe von Fenitern, die fick in einem Auibau der oberen 
Dachfläche wiederholen. Der Haupteingang iif rundbogig überwölbt. Die 
Fañaden find mit Ettringer Tuffſtein bekleidet; das Dach il mit Schiefer 
eingedeckt. Die Fronten der Lidthöfe find in Bride Montealto Marmor 
ausgeführt, die Glasdeken der Höfe in Luxferprismenverglaiung. Die 
Bildhauerarbeiten rühren von C. v. Mering her. 

Im Erdgeihoß find die Schaufenſter durch eine Rabigwand, die im 
oberen Teile aus ieuerlidierem Glas beiteht, von dem großen, die beiden 
hidithéie umidiliegenden, nur durch Pfeiler geteilten Innenraum abgetrennt. 
Neben dem Haupteingang feigt eine Treppe auf, eine zweite Treppe ift 
an der gegenüberliegenden Front angeordnet. Die rückwärts zwiiden zwei 
Perionenauizügen frei aufſteigende Treppe hat neben lid einen Bureauraum 
und den packhof mit der Portierloge und dem Warenauizuge. Die Anlage 
des eriten und zweiten Obergeidiolles entipridi im ganzen der des Erd- 
geihhofies mit Ausnahme der Rabigwánde und des packhofs. Das Dachgeſchoß 
enthält die Bureauráume, die Kantinen mit der zugehörigen Kühe und eine 
Anzahl Arbeitsateliers. Die Konitruktionen find in Eiienbeton ausgeführt. 


Erdgeschoß. 
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Un der Bavariahaus A.-G. gehörige Bavariahaus, Friedrich- Ecke 
Caubenitrage, ilf nach dem Entwurie des Architekten Dipl.-Ing. 
Moritz Ernit beffer errichtet, unter Mitarbeit des Armitekten Th. Kariten. 
Die Bauzeit dauerte 9 Monate, die Baukoiten betrugen 1200000 Mark. 
Das Gebäude Iteigt in 4 Geiholien auf; der Haupteingang liegt in einem 
Einiprung der Pallade, der im vierten Geidoß durch einen Erkerausbau 
ausgefüllt wird. Das Erdgeídiog wird an der FriedriditraBe von Shau- 
ienitern eingenommen; an der Taubenitraße öffnet fick ein zweiter Ein- 
iprung der Falade als Hof, An einem vortretenden Gebäudeteile erhebt 
fidi ein durch drei Obergeídiofíe geführter ausgekragter abgerundeter Aus- 
bau. Sämtliche Obergeicoffe find durch fahe, oben durch Rundbogen 
verbundene, im vierten Geschoß Balkons einichließende bilenem zu einer 
Einheit zufammengezogen. Die Fafade iit mit Platten aus poliertem hellen 
norwegiichen Labrador Granit und mit Platten und Perfilen aus hellgrauem 
Cottaer Sanditein verkleidet; für die Bekleidung der Eingangsniíche und 
der Erker iit grauer geflammter Hohenberger Marmor verwendet. Dallelbe 
Material kehrt in der Verkleidung der Eingangshalle und des Kinotreppen- 
hauíes wieder. Die Gitter der Balkons find vergoldet. Die Reklameſchilder 
der Feniterbrüitungen find im dunkelrotem Glasmoiaik hergeitellt, ebenio 
die Unterflächen der Erker und Balkons. Das abgewalmte Dag ift mit 
grauen hollándiímen Ziegeln eingedeckt. 

Das Haus enthält im Erdgeídiog an der Friedrimítrage Laden, nad 
der Taubenitraße und nadi hinten zu ein großes Reftaurant mit zwei Höfen 
und umfänglichen Küchenanlagen; im eriten und zweiten Stock liegt im 
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(Taf. 47) Berlin. Bavaria Haus, Friedrichstraße, Ecke Taubenstraße 


mittleren und hinteren Gebäudeteil das Kino des Uniontheaters; die vor- 
deren Räume dieler Geldiolle, fowie die oberen Geidole find zu Bureau- 
räumen beítimmt Der ganze Bau iff in Eiienbetoniadwerk konitruiert 


m. 1: 400 


H. Obergeschoß 


den großen Reftaurationsiaal ohne mittlere Stützen, der für den Kinoiaal 
mit zugehörigem Rang, wieder ohne Stützen und das fachwerk für zwei 
Geihofe um einen Lidıthof. Die Dadbinder find in Eifenkonitruktion 


(Kahneifenipitem). Für die großen Räume find Rahmenkonitruktionen ausgeführt. 
gewählt; im hinteren Bauteil befinden fih übereinander der Rahmen für 
EN EX ES 


De Villa Grumbt in Dresden-Neuitadt erhebt fidi auf einem Unter- 
geichog mit 2 Geidrofien und einem teilweifen ausgebauten Dacgeſchoß. 
Den Entwurf lieferte Arhitekt Martin Pietzíd; die Bauzeit erſtreckte Hd 
auf 2 Jahre; die Baukoſten betrugen rund 140 000 Mark. Der elliptiiche 
Ausbau an der Weítiront ift im Obergeſchoß als Altane ausgebildet, über 
der ñd ein gebogener Giebel erhebt. An der Oitiront tritt ein abgedeckter 
Vorbau hervor. An der Südiront vermittelt eine von Pfeilern getragene, 
mit Schiefer eingedeckte Veranda die Verbindung mit dem Garten, gleichfalls 
erhebt fidi vor dem Haupteingang ein offener ſchlefergedeckter Vorbau. 
Das Äußere if in Putzbau ausgeführt, mit Ausnahme des Sockelgeidolies, 
das aus Elbianditeln beiteht, wie audi die Gliederungen der oberen Geidoile. 
Die Pu&fliden mit den Antragearbeiten find in Edelputz hergeitellt. Das 
gebogene abgewalmte Dach if mit Schiefer abgedeckt. Die Bildhauer- 
arbeiten am Äußeren rühren von König her. 

Das Sockelgeihoß enthält die Wirtichaftsräume und die Hausmeiſter- 
wohnung, unter ihm ift ein Wirtidrattskeller angelegt. Das Erdgeidoß wird 
durch einen Vorraum betreten. Das Damenzimmer mit Erker, das Empiangs- 
zimmer, das Rerrenzimmer mit vorgelegter Veranda und das Speliezimmer 
mit Anridite und Nebentreppe gruppieren ñh um die durch einen Sitzplatz 
erweiterte Diele, aus welcher die Haupttreppe emporiührt. Die im Ober- 
geímog halbkreisförmig abgeidlofene Diele wird durch ein Oberlicht erhellt. 
Um die Diele find angeordnet: die Sdilaizimmer, das Kinderipiel- und Schul- 
zimmer. Deke und Wände der Diele find mit Holz vertäfelt, um die Of- 
uud Nordieite zieht idt eine Galerie hin. Das Speifezimmer erhielt ebenfalls 
Holzverkleidung an Deke und Wänden. 
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ie in einem Mittel- und zwei Seitenteile gegliederte Fallade des drei- 

ſtöckigen durch ein Unter- und ein ausgebautes Dadıgeihoß erweiterten, 
nach dem Entwurie des Hrchitekten Kgl. Baurats Carl Moritz erriqiteten 
Geihäitshaufes des Barmer Bankvereins in Köln a. Rh. iff mit Muldiel- 
kalkitein bekleidet. Das Gebäude wurde in einer Bauzeit von 15 Monaten 
vollendet und erforderte 876000 Mark an Baukoften, einidlieglid der 
inneren Einriditung. Das rundbogige Portal, von Säulen und Eckpieilern 
eingefaßt, trägt einen durch ireiltehende Figuren gezierten Balkon. Die 
Feniter der Seitenteile find im eriten Obergeidoiie mit Balkons veriehen. 
Das durh ein Quergeims abgetrennte zweite Obergeihoß zeigt in den 
Nifchen zwiichen den Fenitern figürlichen in Bronze ausgeführten Schmuck; 
die Eingangstür ift gleichfalls in Bronze ausgeführt. Die Bildhauerarbeiten 
rühren von Grafegger und Joi. Moeit her. Die in Kupfer eingedeckte 
geihweiite Reibfläche des Daches iit mit Dadıienitern beießt. 

Das Erdgeichoß enthält die Eingangshalle nebit der neben der Haupt- 
treppe liegenden Vorhalle. Der mittlere große Saal für den Verkehr des 
Publikums und die anímliegenden Kalienräume find mit einer ovalen 
kuppeliörmigen Deke überipannt. Das Holzwerk beiteht aus Mahagoni, 
Wände und Säulen find in Marmor ausgeführt. Die übrigen Räume des 
Erdgeitiofies find zu Geihäfts- und Direktionszimmern fowie zur Anlage 
von zwei neben einem hidıthof angeordneten Nebentreppen benutzt. 


Erdgeschoß 


Tai. 49. 


Inneres der Schalterhalle, 
(Taf, 49) Köln a. Rh., Geschäftshaus des Barmer Bankvereins. 


ra ra ra 


D: vierftökigen mit teilweile ausgebautem Dachgeſchoß und Vorgärten 
veriehenen Wohnhäuier in Berlin- Wilmersdorf, Offenbacher 
Straße 7 und 9, find nah dem Entwurie des Arditekten Horit errichtet. 
Die Pallade des Hautes Nr. 7 zeigt in der Mitte über dem Eingange einen 
durch fämtlihe Geidole geführten mit einem feilen Giebel abidliegenden 
Ausbau, über dem D im Dame ein zweiter Giebel erhebt. Die Seitenteile 
der Faliade find duri ausgekragte Balkons in drei Obergeidioilen und 
durch in famtlihen Geihofen ñd öffnende boggien gegliedert. Das Haus 
Nr. 9 enthält wieder einen Vorbau mit Dadıgiebel und neben anfchließenden 
hoggien einen zweiten durdi fämtlihe Geidiolle gehenden Vorbau, außer- 
dem find ausgekragte Balkons angelegt. Beide Häuier find in drei unteren 
Geihofien als mallive putzbauten ausgeführt, während die vierten Geicholle 


fowie die Giebel in Fachwerk hergeſtellt find. Die Dächer find mit Dach- 
piannen eingedeckt. 

Das Haus Nr. 7 enthält im Erdgeidiog außer dem Eingangsflur und 
der Haupttreppe im Vorderhaule zwei größere Wohnungen mit Küche, Bad 
und Nebentreppe, im Hinterhauíe zwei kleinere Wohnungen, gleichfalls mit 
Kite und Bad ausgeitattet. Diefelbe Verteilung der Räume wiederholt Hd 
in den drei Obergeíiofien. Im Kellergeſchoß liegen die Wirtſchaftsräume 
und die Heizung. Das Haus Nr. 9 iit wieder in lámtliden Geidiollen zur 
Anlage von zwei größeren Wohnungen im Vorderhaule und zwei kleineren 
Wohnungen im Hinterhaufe benutzt, deren Räume fidi um die mit Oberlidiu 
veriehene Haupttreppe und die beiden Nebentreppen gruppieren. 


Tai. 50. 


Erdgeschoß 
Offenbacherstr. 7 


I. Ill. Obergeschoß 
m. 1: 400 


J. III. Obergeschoß 
Difenbacherstr. 9 


Berichtigung: Das in Heft 3, Jahrgang XIII auf Tafel 61 wiedergegebene Wohnhaus Bregenzerstraße 12, Berlin, ist nicht von Architekt Alfred Klingenberg, 
sondern von den Architekten Alfred Klingenberg und Fritz Beyer erbaut worden, was wir richtig zu stellen bitten. 


Zur Notiz: Die Zahlen in den Grundrissen werden erläutert durch das Verzeichnis in Lig. 1. 


Verantwortlich für die Redaktion: Günther Wasmuth, Berlin-Steglitz, Verlag von Ernst Wasmuth A.-G,, Berlin W.8, Markgrafenstr. 31. 


Gedruckt bei Siegfried Seeger, Berlin SW, 68 
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F. Otto Gerstenberger, Arch., D. F A. Gedruckt und verlegt von Ernst Wasmuth, A. G., Berlin, 
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Gedruckt und verlegt von Ernst Wasmuth, A.eG., Berlin. 


Berlin- Wilmersdorf 


arl P. J. Horst, Arch. D. F. A. 


Offenbacherstrahe 7 und 9 


Dwelling houses 


Wohnhäuser 


Maisons d’habitation 


SSSssssss Im Verlage von Ernit Wasmuth H.-S., Berlin, find erídilenen: Ss 


m | Band I, Genua. Herausgegeben von Robert Reinhardt, Pros 

His erites Supplementheft eridien Ë lellor und Ardiitekt, 100 Tafeln 36X53 cm in hidifdrudr, 
Die Hohkönigsburg. L 5 Kupferitidi und Chromolithographie und Text, 

Vorzugspreis für die Abonnenten der E Burgen“ M. 12.50 1I1T(ͤĩ 


Band II. Venedig. Herausgegeben von Otto Rafdıdorff, Pro- 
feilor und HrdúteRf, 100 Tafeln 36X53 cm in lilchidruck nach 


Naturaufnahmen, Ehromolithographle und Lithographie, Mit Text, 
In Mappe IM. 150,—, eleg. Halbfranz gebd. M. 175.— 


Prels für lliditabonnenfen . . . sk a III. 15.— 
A DER PRSE qq ie qr 


Eckhardt, Adolf, Maler, Kunifverglafungen. Band IV. Verona, Mantua, Vicenca, Padua, Udine. 
50 Blatt In 5 hieferungen à 10 Blatt, Berausgegeben von A. Baupt, Profelior und Ardıltekt, Format 
Preis jeder Bleferung . + » +» + . 15— 36x53 cm, In kichtdruck nadi Naturaufnahmen und Lithographie, 

Mit Text. 
In Mappe M. 150,—, in eleg, Balbfranz geb. M. 175,— 

Gurlitt, Prof. Dr. Cornelius, Die Baukunit Konifantinopels. Band V. I 5 Ferrara, Modena, mung 8 
206 Tafeln im Format 56X36 cm nadi phofographiſchen Original» Pavia, Brescia, Bergamo, Mailand, Turin. 5 Lieferungen 
aufnahmen und Zeichnungen und ca, 12 Bogen illuítrierten Text. von je 20 Tafeln. Format 33x36 cm, Mach photographlidıen 
lll! EE IO Originalaufnahmen und Zeldinungen, 

Preis jeder lden . . . 7 ss». Imm. :98— 


Begemann, Dr. Werner, Gen.-Sekretär der Städtebau» 
Husſtellung Berlin und Düffeldorf. 


Der Städtebau nach den Ergebnifien der allgemeinen Städtebau- 
Ausitellung in Berlin nebit einem Anhang; Die internationale 
Städtebau-Ausitellung in Düfleldorf, 

F „ e mM 18.— 


Rolenberg, Adolf, Geidicdte des Koſtums. 
AO Lieferungen von je 10 Tafeln, 5 Tafeln in reldiem Farben- 
druck und 5 Tafeln in Schwarzdruck, Format 2432 cm. 
Preis jeder Lieferung . » oe HL 6.— 
Band I (Lieferung 1—8), Band II (kieferung 9—16) und 
Band III (Lieferung 17—91) erfchienen. 


Ausgabe in Groß-Folio-Format 32X48 cm auf feinitem Kupfer- 

drukpapfer mit Umrahmung in Chinaton. 40 Lieferungen von 

je 10 Tafeln, 5 Tafeln in reidıem Farbendruck und 5 Tafeln in 

Scwarzdruk. Preis jeder Iietenmg > » » . . . M. 10.— 

Band I (Lieferung 1—8), Band II (Lieferung 9—16) und 
Band III (kieferung 17—21) erichienen. 


Meffel, 
2 Bünde von je 5 Lieferungen, Jede Lieferung 15 Tafeln. 
Format 40X52 cm, Lichtdrudk nadi Naturaufnahmen und Stein- 
druck. Preis pro Bieferung . . e » . . » M. 15.— 
Soeben eridijenen Band I, bief, 1— 2. 


Muthefius, Hermann, Das engliíde Baus. 2. Auflage. 
3 Bünde. Jeder Band enthält 30 bis 35 Bogen Text mit 
200 bis 300 Abbildungen, 1. Band: Entwickelung des englifdien 
Baufes, 2. Band: Bedingungen, Anlage und Aufbau, 3, Band; 
Der Innenraum des engliidıen ñaules. 
m, 75.— broiduert und M, 90,— gebunden. 
Einzelne Bünde à III. 30,— brofduert und M. 35.— gebunden. 


Sauvage, F., Architekt, Solzardıltekfur. 
50 Blatt in Mappe. Preis . - 


Schmiedearbeiten aus den beiten Werkitdtten der Gegenwart. 


Band IV. 80 Blatt, 32x48 cm SER nadi Originalaufnahmen, 
in Mappe . . + + e a o we II. 6$. — 


Uhde, Conitantin, Profefíor, Die Konitruktionen und die 


Kunitformen der Architektur, 
ihre Entitehung und geſchichtliche Entwidelung bel den per- 
ſchledenen Völkern, In A Bänden. Komplett broíduert M, 80,—, 
gebunden M. 95.—. Jeder Band wird einzeln abgegeben. 

Band I: broid. M. 15.—, geb. M. 18.50. Band II: brofch, 

m. 28,—, geb. M. 32,—. Band III: broſch. M, 28,—, geb. 

mM. 32,—. Band IV: I. Balbband, broid. M, 7,50, geb, M. 9.50, 
Band IV: 2. Galbbd. Elfen und Bronze von Carl Zefídie. 

221 Selten mit 268 Abbildungen, broid, . . . III. 15.— 
q.s; m IE» 


Olbrich, Joſeph, M., Profeſſor, Architektur. 
Serle I: 150 Tafeln in Kunſt- und Farbendruck, Format 32XA8cm, 
Preis in 2 Mappen . . . . . 2 ll. 200,— 


Olbridt, Fofeph, M., Architektur. 
Serie Il: 150 Tafeln in Kunſt- und Farbendrudt, Format 32<18 cm, 
Preis in 2 Mappen CC auf AAA eri UO CE. rr. 200,— 


Olbridr, Zoleph, M. +, Architektur. 
III. Serie, enthaltend den gefamfen künitlerlihen Nadlak 
Profeifor Ofbridis. Erſchelnt in 10 Lieferungen von je 15 Tafeln 
In Kunft- und Farbendruck, Format 32X48 cm. Preis jeder 
Lieferung 20 M, bleferung 1—9 erfchienen. 


Sonderheft: Das Baus Feinhals in Köln < Marienburg, 
17 Tafeln. Gelamt-Hni, und Einzelheiten der Hugen-Architektur 


nebit Srundriſſen. Prels a I. . . . a E D m. 30.— 


Vogel, F. Rud., Das Amerikaniidie Haus. 
Band I; Die gefchichtliche Entwicklung des Amerikanifdien Haufes. 
986 Seiten mit 400 Abbildungen. Preis broidi. . M, 25.— 
geb, . M. 30.— 


Weikbach, Robert, und Makowsky, Walter, Dr.-Ing. 


Das Arbeiterwohnhaus 
995 Selten, Format 24x19 cm mit 439 Hbbildungen. 


A AA AO ware 1 
In Lelnenband geb, LAOA r DAN X. 1 — | m. 20.— 


Olbrich, Joſeph, III., Profellor, Neue Gärten. ^ 
58 Seiten, Format 2124 cm, mit 43 melit ganzieitigen Hb- 
bildungen. Broídi. . . . = X M E 10.— 


Palaltarchitektur von Oberltallen und Toskana vom XIII.—XVII. 
Jahrhundert, 
Mit Unterftügung des Kgl. Preuß. Miniiterlums für Handel und öffent- J] Wiener, Alfred, Dr.-Ing., Ardiutekt, Das Warenhaus, 


liche Arbeiten. Kauf-, Geldulffs: und Büro-Baus. 
Band I. Toscana, Berausgegeben von J. €, Rafdidorfi, Kgl. 37% Seiten. Format 20X26 cm, mit 201 Abbildungen. Mit 
Geh, Reg.- und Baurat, unter Mitwirkung von Otto Rafchdorff einem Vorwort von Profeífor Dr, Cornelius Gurlitt, Dresden, 
und anderen Ardutekten, 100 Tafeln 36X53 cm in Liditdrudr, Preis broifiett- «4. „„ DI 18= 


Lifhographie, Kupferítidi und Chromolithographie. Mit Text, In beinenband geb. . » » ©. . ll. 20.— 
In Mappe M. 150,—, eleg, Halbfranz gebd. M. 175,— 
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I, Sonderheft: Otto Sckmann . . Preis M. 5.— 
Vorzugspreis ,, 3.— 
a ane Bruno Möhring . . . . Prels”, 5.— 
Vorzugsprels ,, 3.— 


ls s Meldilor Lecter. . Preis „ 15.— 
(Sapanband gebunden) Vorzugsprels „ 5.— 
Views Alfred Grenander. . . . Preis „ 5.— 


Vorzugspreis „ 3.— 
| A Alfred Meñel . . . . . Preis „ 10.— 
Vorzugsprels „ 5.— 
W Hugo Lederer, . . . . Preis 
Vorzugspreis „ 3.— 
1 Ludwig Hoffmann. . Preis „ 12.— 
Vorzugspreis „ 6.— 

Vill. „ Husſtellung angewandter Kuntt ` 
unter Leitung v. Prof. Curt Stoeving Preis „ 10.— 
Vorzugspreis „ 5.— 
1 Alfred Meliel (2. Beft) . Preis „ 10.— 
Vorzugspreis „ 5.— 
Me in Schinkel . . . Preis „ 12.— 
Vorzugspreis „ 7.50 
dee Paul Wallot und feine Schüler Preis „ 10.— 
Vorzugspreis „ 5.— 
ai Die neuen Entwürfe zum Berliner Königlichen 


Opernhaus . . . . Preis M, 10.— 
Vorzugspreis „ 5.— 
AI: = Bruno Schmitz . . . . Preis „ 12.— 


Vorzugspreis „ 7.50 
iv. A kudwig Hoffmann (2. Heft) Preis „ 10.— 
Vorzugspreis „ 6.— 


Für Abonnenten der „Berliner Architekturwelt* 
find die efte zum Vorzugsprelíe erhältlic 
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Rediglerf von 


Max Creus 


Direktor des”Kunitgewerbemufeums In Köln. 


Heft 1: F. von Thlerſch, Münhen: Das Kurhaus 
in Wiesbaden . . Preis M. 6.— 
Vorzugspreis ,, 3.50 

Heft 2: Carl Morltz, E Villen und Wohn 
hdufer . . . P2 PNE A 
` Vorzugspreis „ 4.50 

Heft 3: Jol. M. Olbrich, Düsseldorf: Das Waren- 
haus Tietz In Düifeldort . . Preis „ 12.— 
Vorzugspreis ,, 7.75 

Delt ^: Martin Dilfer, et Baufen und 
Entwürfe. . . : . Press „ 10.— 
Vorzugspreis „ 3.— 

Heft 5: B. D. A. Bund deuticter Architekten: 
Werke der Ortsgruppe Köln . Preis „ 6.— 
Vorzugsprels „ 3.— 

Heft 6: Das Einfamilienhaus des Kunſtgewerbe⸗ 
Vereins für Breslau. . . . Preis „ 5,50 
Vorzugspreis „ 2.— 

Heft 7: Carl Moritz, Köln: Kirdilidie Bauten 

und Klöſter, EEE und 


Krankenhduler . . . . Preis „ 5.50 
Vorzugspreis » 990 

Heft 8: Frank Lloyd Wright: Hee Baufen 
und Entwürfe . Preis „ 7.90 
Vorzugspreis » ^50 

Heft 9: Carl Moritz, Köln: Banken und andere 
Verwaltungsgebüdude . . . . Preis „ 7.50 
Vorzugspreis „ ^59 

Heft 10: W. Kreis-Dülfeldorf; Der Kaufhaus- 
Neubau ls. Tietz in Elberfeld. Preis „ 6.— 
Vorzugspreis , 3.50 
Belt 11: F. Püßer-Darmitadt: Profanbauten Preis „ 10.— 
Vorzugspreis „ 5.— 

Belt 12: Pans Erlwein: Das ifalienlsdie Dörfchen 
in Dresden ln... eins, 130 
Vorzugspreis „ 4.50 


Sämtliche Abonnenten der in unierm Verlage erſchelnenden Zeit 
idiriften erhalten die „Sonderhefte zur Hrdutektur des XX. Jahr- 
Nennen hunderts“ zu einem Vorzugspreile GapapapaEa 


PEDEPEPEBEBE 


Verlag von Emit Wasmuth H.-G., 
Berlin W. 8, Markgrafenifrage 31 


Berliner 
Architekfurwelf 


Zeitichrift für Baukunit, Malerel, Plaítik und Kunitgewerbe. | 
Herausgegeben von Hans Schliepmann. 
Jahrgang I—XVI eridilenen. 
Jahrgang XVII Im Ericheinen felt April 1914. 


Abonnements-Bedingungen: 


Jeder Jahrgang umfaßt 12 Hefte mit ca. 600 Abbildungen, All- 
monatlich erídieint ein Beft. Abonnements werden mur auf den 
kompletten Jahrgang entgegengenommen. 


Preis des laufenden Jahrgangs; 
. Hr Deutidvland und Öfterreich-Ungarn 20 Mark, Husland 24 Mark 


Abonnements nehmen alle Budıhandlungen des In+ und 
Huslandes entgegen. Eingetragen im Poltzeltungskatalog. 


SSH 


Charakteriltiiche 
Details < 


pon ausgeführfen Bauwerken 


Mit beionderer Berücklichfigung der in der 
Hrchltektur des XX. Jahrhunderts publizierten 
s Bauwerke 3 


Jährlich erídielnen 100 Tafeln In 
5 Lieferungen von je 20 Tafeln 
oo 

Preis des kompletten Sahrgangs: 


für Deutídiand und Öfterrelc-Ungarn 
30 Mark, für das Ausland 36 Mark. 


i 
i 


ajalalalalalalalalalalal 


HIE 
[ir erten 
ein Belt 


Einbanddecke in Sanz-Kunitleinen mit Vorlaßpapier . 


Era ru EOS Eu Ars Ei HEC Era Rew ew Btw Btw Eis Eis Tu e Sin Rw Rs Zi Su Eis Ai Eis Ev Su iv Bs A a a Er Ei Ars Zu 


3m Verlage von Ernit Wasmuth A.-S., Berlin erídtetnen: 


Der Städtebau 


IIlonatsſchrift für die künitleriiche Husgeſtaltung der Städte nach Ihren 
* + + mirfidiaitlidıen, geiundheitliken und fozialen Grundifigen - + + 
Begründet von 


Theodor Goede, Uandesbaurat in Berlin und Camillo Sitte, Regierungsrat in Wien, 
eee «e+ + + + unter ffdndiger Mitwirkung eriter Autoritäten + + + + + + + + + 


e 

eriheinen 12 Seite Im Format 28X35 cm, enthaltend illu- Preis des laufenden Jahrgangs 

Text und zeicnneriihe Extrabeilagen. Allmonatlich ericheint | für Deutfdiland und Öfterreich-Ungam . . » . +. 2 « « 
« | für alle übrigen ander à .. 


Abonnements nehmen alle Buchhandlungen des In- und Huslandes entgegen. Eingetragen im Poitzeitungskafalog. 


Mappen je für Text und Tafeln apart in Ganz-Kunitleinen mit Staubklappen à M. 4.—. 
Jahrgang XI im Erídielnen. 


Deufiche Konkurrenzen 


herausgegeben von Profefíor Nleumeiiter 
vereinigt mit 


Architekfur-Konkurrenzen 


Preis des Bandes — 12 Befte — im Abonnement . . . M, 15.— | Preis des Einzelheftes * "IT IE aw A 


Inhalts-Derzeldinis. 


Band I, Heft 1: a) Konzert- und Gefelliciatishaus für Königsberg i. Pr. b) Sparkaffe und Poitgebäude für Kufftein, Heft 2/3: 

Kuríalon und Heilbad für Teplitz-Schénau. Belt 4; a) Hallenidiwimmbad für Jierlohn. b) Realfchulgebdude für Eisleben, Heft 5/7: 

Hrbeiterhüufer für die Firma Ph. Suchard in Lórradi i. B. Gett 8: a) Wailenhaus für Colmar 1. €. b) Falfaden für das Waren- 

haus Jacobíen in Kiel, Heft 9: Ev.-Prot. Kirdie für Liditenthal b. Baden-Baden. Heft 10: a) Trink- und Wandelhalle für das 

Kurbad Effenach, b) Busfiditsturm auf der Meunkirdiner Hohe bei Darmitadt. Heft 11: Beltehornhaus Bidwrslebem. Beit 12: 
a) Realídiulgebüude mit Progymnafium in Buer i. W. b) Realgymnafium zu Alteneffen. 


Band II. Heft li Saalbau in Múlhaulen 1. S. Heft 3: Erriditung kleiner kandhäufer im Harz. Heft 4/5: Warenhaus der Fa. 

Leonhard Cle; H.-G. in Dúlfeldorí. Heft 6: a) Oberrealídiule in Tübingen. b) Realiciule in Villingen (Schwarzwald). Heft 7/8: 

Deutidies Mufeum in Münden. Heft 9/10: Empfangsgebäude des neuen Hauptbahnhofes in Leipzig. Heft 11/12: Entwürfe von 
kleinbäuerlidien Gehöften (Büdnerelem und Häuslereien) für den Belmatbund Mecklenburg. 


Band III. Seit 1: Sotel W. Jakobíen in Kiel. feft 2: Evang. Kirche in Crimmitidiau. Belt 3: Brunnencolonnaden für Karlsbad. 

Heft 4/5: Reihenhäufer für Erfurt. Pet 6: a) Volksbúdierel für Eger. b) Theater in Hubig. Beft 7: Krematorium in Freiburg 

L Br. Belt 8: Rathaus für fliederídiónhaufen bel Berlin. Seit: 9/10: Synagoge für Frankfurt a. M, Belt 11/12: Krankenhaus 
für die jüdliche Gemeinde in Berlin. 


Band IV. Seit 1: Kurhaus für Zoppot. Belt 2/3: Paulus-Kirdie für Breslau. eff 4: Fachiſchulgebdude in Scwäb. Gmünd, 

Belt 5: Wohnhausgruppe für den Beamtenwohnungsverein in Köln. Heft 6/7: a) Vorlefungsgebäude für Hamburg. b) Falfade für 

den Neubau der Handwerkskammer in Berlin. Seft 8/9: a) Reform-Gymnafialgebäude in Tempelhof, b) Hohere Iddchenſchule 

in Biridiberg. c) frandwirtídiaftsidwule in Salzwedel. d) Höhere ITláddienídiule zu Forit. Get 10/11: a) Rathaus für Plauen. 
b) Amtshaus für Buer. Heft 12: a) Spar- und BeihRaííe für Flensburg. b) kogengebäude für Ellen. 


Band V. Gett 1: a) Gemäldegalerie für Reichenberg. b) Sdilofibrunnenantage für Karlsbad. Beft 2: Saalbau für den Zoologlichen 
Garten Berlin. Seit 3: a) Theater für Hagen i. W. b) Falladenzeidinungen für die f3duler Ring 26 und 27 in Breslau. belt 4: 
Rathaus für Sleholtz. Beit 5: a) Scloßteldibrücke für Königsberg I. Pr. b) Bismard-Ausfichtsturm für Guben. Belt 6/7: Krankenhaus 
der israelitifdien Gemeinde in Frankfurt a. M. Beit 8: Handwerker- und Kunftgewerbeicule in Köln, Pet 9: a) Turnhalle mit 
Feuerwehrdepot in Buchholz 1. S. b) Turnhalle in Friedberg (Bellen). Heft 10: a) Bankgebäude für die ie Vereinsbank 
in Bielefeld. b) Bórlengebdude (Getreldebórie) in Duisburg. 11/12: a) Neues Schauipielhaus in Dresden. b) Reldisduma- 
Gebäude in St. Petersburg. 9 Volkstheater in St. Petersburg. Belt 13: a) ei uleum für Zwidtau i. S. b) Stddtifcie 
Realanítalten in Sörlitz. Heft 14; Wohnhaus Zelle in Górli&. feft 15: Markthalle in Stuttgart. 


Band VI. Seit 1: Ep. Kirche in Görlitz. Belt 2: Höh. Maddenidule in Buer, Belt 3: Synagoge in Mainz, Beit 4: Sparkaile für 

Balle, Belt 5: Rathaus für Eilen, Heft 6: Falladen am Bahnhof in Dortmund. Belt 7: 2 elthalle In Hieren, b) Gauptreftaurant 

der Ausitellung 1911 In Polen. felt 8: Provinzial-Ständehaus in Polen. feft 9: a) Kurhaus für Karlsbad. b) Ev. Kirde in 

Frankfurt-Oberrad. Heft 10: a) Rathaus für Oberhaufen, b) Lutherkirche in Chemnif — Bau). c) Volksichule für Finiterwalde. 

Belt 11: a) Verbandshaus im Berlin. b) igr dens in Hamburg. c) Wallerturm für St. Avold. Heft 12: a) Rathaus in 
Mülheim a. Rh. b) Gartenvoritadt Stockfeld. c) Schützenhaus in Beuthen, 


Band VII. Seit 1: Sparkaffe für Bonn (Gartenvoritadt Stoctfeld). Belt 2: Rathaus in Mühlheim a. d. Ruhr (Gartenvoritadt 

Stockleld). Bet 3: Diskontobank in Bonn und Baublod: Naumannshof in Ellen (Gartenvoritadt Stockfeld). Heft 4: Warenhaus Tietz 

In Köln (Gartenvoritadt Stockfeld). Beit 5/6: Ferlenhäufer im Oítfeebad Rauichen. Gefdiüftshaus Klöpper in Hamburg. Belt 7: 

Stadthalle in Danzig. Seit 8: Arbeiterwohnungen der Vereinigten Strohítotfabriken Coswig in Sachien. Beit 9: Geicäftshaus 

Wenker in Dortmund. Beft 10: a) Stadthalle in Kafíel, b) Stadtbad für Komotau, c) Stadthaus in Donauelchingen. Belt 11: 

a) Realídule für Odenkirchen, b) Falladen für a aa a — d Beft 12: Krematorium in Pforzheim. Schule In 
nau b. Chemnitz. 


Band VIII. Gett 1: a) Bebauung der Frankfurter Wielen Loteria: b) Königin-Lulfe-Gedächtniskirdie In Schöneberg-Berlin (ausgef, 
Bau). c) Ringanlage in Bamm 1. W. Belt 2: a) Geichältshaus Pfefferkom in Bromberg. b) Klubhaus des Ruderklubs „Fritjof zu 
Bromberg. Seit 3: Stadtgarten-Wirtidialt In Bochum. Gedigenheim in Berlin. eft 4: Evangel. Kirche in Bremerhaven. Be- 
bauung des Grunditüd:s Meufang in Saarbrücken. felt 5: Volksichule für Fulda. Kleinwohnungen In Maniter. Heft 6: a) Se- 
ftaltung des Bahnhofsplages in Karlsruhe. b Bezirks-Sparkafie in Donaueídungen Get rei Bau). c) Feithallen in Augsburg. 
Belt 7: a) Evangel. Kirche in Aumühle, b) Höhere Códiterídiule in Brieg. c) Bebauung Ede Braubaditrabe In Frankfurt a. IIl. 
d) Evangel. Friedenskirche in Frankfurt a. M. e) Evangel. Pfarre und Gemeindehaus in Bagen l. W. f) Klolter St. Johannis 
in Bamburg. g) Alters- und Siedienheim in Jüterbog. h) Krankenkalfen-Verwaltungsgebdude in Langerfeld LW. 1) Arbelter- 
wohnhäufer in Polen. Beit 8: Höhere Mädchenichule in hankwif. Heft 9: Synagoge In Offenbach a. Main. (Rathaus in fsugau.) 
Belt 10: a) Verbindungshaus der Burichenichaft Germania in Jena. b) Sparkalie für Apolda (ausgeführter Bau). Heft 11: 
Viktoriaídwle in Magdeburg. (Waller und Suslidiisturm in Burgitädt J. Sa.) Heft 12: Rathaus in Berford — Kreishaus Tondern 
(ausgeführter Bau). . 

Band IX. Seit 1: a) Synagoge in Augsburg. b) Arbeiterhäufer der Barmer Baugelellídiaft in Barmen. c) Evang.-Luther. 
Andreaskirdie Dresden. d) Feltíaal in Miniter i, Weit, e) Rathaus in Döbeln. Belt 2: d ar ems In Oranienburg. 
b) Staduſche Volks- und e egal in Stuttgart. c) Evangel. Gemeindehaus In Urdingen a. Rh. Belt 3/4: Arbelter-Sledlungen 
in Wiesdorf. Beit 5: a) Rathaus in Landsberg a. W. b) Rathaus in Zwenkau. felt 6: Friedhofshalle in Meerane. Belt 7: 
Königl. Kunitakademie in Düffeldorf. feft 8: Warenhaus zum Strauß in Nürnberg. Heft 9: Sandelskammer in Plauen 1. V. 
Belt 10: a) Milfionshaus in Bomen, b) Geltaltung des Rathausplatzes in Buer 1, W. c) Gandar kaag epp in Konifanz. 
d) Rathaus in kimbadı i. S. e) Sdiwimm- und Voiksbad in Reichenbach i. V. f) Rathaus in Schwerte. Heft 11: a) Hauptfried- 
hof in Stuttgart. b) Preisgekrönte ausgeführte Faliaden in Düfieldorf. Heft 12: a) Corpshaus Suevia in Münden. b) Kleln- 
haus oder Mietskalerne? c) Preisgekrönte ausgeführte Faliaden in Düffeldorf. 


Band X. (bisher eridilenen:) Heft 1: a) Srunditücsbebauung der St. Reinoldigemeinde in Dortmund. b) Oberrealídule in Fulda. 
d geg und e in Rheydt. d) Hotel Fürltenhof In Leipzig. 9 Kleinhaus oder On h Belt 2: 
a) Kleine ev. Kirchen in Sadiem. b) Kleinftaus oder Mietskaferne? c) Prelsgekrónte Falfaden in Bromberg I. 3: a) Rat» 
haus in Bochum. b) Kleinhaus oder Mietskalerne? c) Städtliche Bauten in Rüftringen I. Heft 4: a) an Kirche n-Ehrenfeld. 
b) Stadttheater zu Hagen (ausgeführter Bau). c) Kleinhaus oder Mietskaferne? Heft 5/6. a) Bebauung desRheinge n ändernadı, 

ebauung des Bahnhofsplatzes in Geeitemünde. c) Realgymnalium in Duisburg. d) Búrgerídiule in Altenburg. e) Felt- und 


b) B 

Turnhalle in Sulzbach a. d. Saar. f) Rathaus in Ebersdorf im Erzgeb. g) Stadtmufeum in Wien, h) Kleinhaus oder Mietskaferne? 

1) Städtiiche Bauten in Rüftringen H. Heit 7: a) Deutidie Botichaft in Waihington. b) Kleinhaus oder Mietskalerne, c) Rathaus 
in Schkeuditz (ausgeführter Bau). d) Städtiihe Bauten In Rüftringen III. 


m. 20.— 
I. 24. — 


. d M, 4.— | Mappe für Text und Tafeln in Sanz-Kunitleinen mit Staubklappen à M, 5.— 


m. 1.80 


